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impressum

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
über die Festtage

Die Gemeindeverwaltung Hüntwangen bleibt von Freitag, 
20. Dezember 2024 bis und mit Freitag, 03. Januar 2025 geschlossen. 

Wir sind gerne am Montag, 6. Januar 2025 wieder für Sie da.

Bei einem Todesfall erreichen Sie uns unter 044 521 05 97.

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Matthias Hauser

Gemeindepräsident

matthias.hauser@

huentwangen.ch

editorial 

Ein Potbourri von Events in

nur einer Jahreszeit...

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Der Winter kommt. Chlaushöck, Herbstfest, OK-Essen, Seniorenausßug, zwei Er-
öffnungsfeiern, Rafzerfelder Gemeinderatstreff, Gemeinderatsreise, Teamausßug,
Vereinsapéro, Verbandstag, Netzwerkanlass, Martinimahl, Zunftversammlung,
Aufsichtsrat, Volljährigkeitsfeier, Klassentreffen, Geburtstagsfeiern, General- und
Gemeindeversammlungen, Gemeindepräsidenten- und Regionalkonferenz, Abgel-
tungsverhandlungskommission, Steuerfusskoordinationssitzung, Turnerchränzli,
Weihnachtsmarkt, Seniorenweihnacht, Jahresschlusshöck, ...

Ein Potpourri von Events in nur einer Jahreszeit. Je älter ich werde, desto mehr
nimmt gefühlt deren Anzahl zu: Stimmt das objektiv oder vergeht die Zeit schneller?
Früher war ja die Agenda ebenfalls voll. Ist das der Herbst, wenn man das fünfzigste
Altersjahr überschritten hat und im Überschalltempo Richtung Winter rast?

Wie reagiert man darauf? Was ich möchte: «Konzentration auf das Wichtige», auf
Familie und Freunde und alles für Gemeinde und Arbeitsplatz, wo es um die Wurst
geht. Tatsächlich werden an vielen Zusammenkünften keine wegweisenden Ent-
scheidungen getroffen, und nur selten sind Apéro-Bekanntschaften nachhaltig.
Soweit die Theorie. Was ich stattdessen tue: «Möglichst niemanden mit Absagen
brüskieren». Trotzdem kommt es vor, bitte verzeihen Sie. Vielen Menschen in mei-
nem Umfeld und Alter geht es ähnlich. 

Viele der Veranstaltungen sind eben eindrücklich, manchmal mit monatelangen
ehrenamtlichen Vorbereitungen verknüpft verdienen sie Würdigung und Dank!
Zum Beispiel die Eröffnung der Stabhochsprunganlage Hüntwangen: Von Martina
und Res Ott beschafft und erstellt, ermöglicht sie eine technisch faszinierende
Leichtathletikdisziplin, einzigartig für unsere Region!

Herzliches Dankeschön auch dem zurücktretenden Gemeinderat Urs Gehring! Als
Bauvorstand hat er vieles bewirkt, im Umgang mit Baustellen, als politische
Schnittstelle zum Bauamt oder er lancierte Abklärungen und Projekte mit unseren
Liegenschaften. Gemeinderat ist ein Nebenamt: Wollen wir gute Leute, muss da-
neben prioritär eine volle Berufstätigkeit möglich sein. Urs Gehring hat sich
selbstständig gemacht und das Geschäft läuft mit höherer Arbeitslast als zuvor,
auf diese muss er sich konzentrieren. Wir wünschen ihm viel Erfolg!
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Am 1. Dezember leuch-

tet die erste Dekoration 

der Hüntwanger  

Adventsfenster auf. 

Die Gestalter/innen 

und die Organisato-

ren/innen freuen sich 

über Ihren Besuch! 

(S.14/42/43)

Die Aufgabe als Gemeinderätin oder Gemeinderat ist vielfältig, spannend.           
Wir sind ein gutes Team und von motivierten Mitarbeitenden unterstützt. Bis am 
9. Dezember können Wahlvorschläge mit mindestens 15 Unterschriften einge-
reicht werden (beachten Sie die Wahlanordnung auf www.huentwangen.ch/ak-
tuelles/oeffentliche-publikationen). 
 
Weitere coole Gemeinde-News:  
Erstens: Ab Januar beauftragen Rafz, Wil, Hüntwangen und Wasterkingen gemein-
sam Jugendarbeitende, die den Jugendraum in Rafz, der künftigen Standortge-
meinde unserer Sekundarschule, betreiben. Die Jugendarbeit ist im ganzen 
Rafzerfeld unterwegs und unterstützt Jugendliche bei Anliegen und der Umset-
zung von Projekten, coacht bei Problemen oder zum Beispiel mit dem Ziel der 
gegenseitigen Rücksichtnahme, wenn sich in unerfreuter Nachbarschaft spontane 
Szenentreffpunkte bilden. Damit das funktioniert, müssen Vertrauen und Bezie-
hungen aufgebaut und muss ein breites Netzwerk im Umfeld der Jugendlichen 
etabliert werden, was einen Moment dauern wird. Jugendliche erhalten eine An-
sprechperson und sind in unseren Dörfern willkommen.  
 
Zweitens: Wir fassen unser Werk (Wasser, Gemeindestrassen, Umgebung, Winter-
dienst, ...) sowie die bisher unabhängigen Bereiche Entsorgung und Liegenschaf-
ten (Unterhalt, Reinigung) zusammen: Alle handwerksnahen Tätigkeiten, welche 
eine Gemeinde verrichten muss, unter einem Dach. Wir wollen einen Betrieb, der 
von seiner Grösse her eine Leitung (Teilzeit) erlaubt. Auftragsplanungen, Pßich-
tenhefte, Stellvertretungen, Kommunikation, Offerten und Kontrolle der Arbeiten 
von externen Handwerkern, Personalentwicklung und -führung: Heute sind für 
werksnahe Administration oft die Gemeindeschreiberin und Gemeinderäte tätig. 
Die Schritte zu höherer Professionalität sind die Stellenbesetzung der Werkslei-
tung sowie - es ist reparaturbedürftig - die Sanierung des Werkgebäudes. Wir hoffen 
dafür auf Ihre Unterstützung an der Gemeindeversammlung vom 11. Dezember.  
 
Gerne würde ich zwar, doch sprengt es den Rahmen dieses Vorwortes, drittens 
die Revision der Bau- und Zonenordnung, viertens die Zukunft der Asylunterkunft 
und fünftens neue Entwicklungen im Kiesabbaubereich erörtern. Der Gemeinde-
rat wird zur gegebenen Zeit mit diesen Themen auf Sie zukommen und ist dann 
froh, um Ihre Mitbestimmung. 
  
Trotz den vielen Anlässen, um auf den Anfang dieses Editorials zurückzukommen, 
bin ich froh, dass etwas läuft: Hüntwangen verändert sich positiv. Doch gottlob 
erst im nächsten Jahr, denn vorab freue ich mich riesig auf die besinnlichen, ru-
higen Weihnachtstage, wo ich wieder mal einfach nur ein Buch lesen kann. Hof-
fentlich Sie auch! 
 

Matthias Hauser, Gemeindepräsident 

matthias.hauser@huentwangen.ch 
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Mitteilungen
aus dem 
Gemeinderat

01.08.2024 –
31.10.2024

gemeinde

Gemeindekanzlei

Hüntwangen

Dorfstrasse 41

8194 Hüntwangen

Telefon 044 869 08 70

gemeinde@

huentwangen.ch

www.huentwangen.ch

Montag

08.30 - 11.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr

Dienstag

08.30 - 11.30 Uhr

14.00 - 16.30 Uhr

Mittwoch / Donnerstag

08.30 - 11-30 Uhr

Bauwesen

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:
l Sunrise GmbH, Thurgauerstrasse 101b, 8152 Glattpark, Salt Mobile AG,

Hardturmstrasse 161, 8005 Zürich und Swisscom (Schweiz) AG, Tösstal-
strasse 160/162, 8400 Winterthur; Ersatz bestehende Mobilfunkantenne
durch gemeinsame Mobilfunkanlage für Sunrise, Swisscom (Schweiz) AG
und SALT mit neuen Mast, Kabine und neuen Antennen bei Gebäude Vers.-
Nr. 150, Breitstrasse 1, Kat.-Nr. 1340

l Richard Strässler, Schmiedgasse 4, 8194 Hüntwangen; Ersatz Klebedach
und Ziegelleiste bei Gebäude Vers.-Nr. 36, Schmiedgasse 2, Kat.-Nr. 834

l Andre Wietfeld, Hinterdorfstrasse 50, 8194 Hüntwangen; Neubau Carport
bei Gebäude Vers.-Nr. 533, Hinterdorfstrasse 50, Kat.-Nr. 2055

Soziales/Jugend/Kinder

l Die politischen Gemeinden Rafz, Wil, Hüntwangen und Wasterkingen
betreiben ab dem 1. Januar 2025 eine gemeinsame Jugendarbeit im Raf-
zerfeld. Zu diesem Zweck wird pro Gemeinde eine separate Leistungsver-
einbarung mit der MOJUGA Stiftung für Kinder- und Jugendförderung
getroffen. Für die Regelung der gemeinsamen Leistungserbringung, wel-
che nicht Gegenstand der Vereinbarung mit MOJUGA ist, wird neben der
Leistungsvereinbarung zusätzlich einen Zusammenarbeitsvertrag für die
Jugendarbeit Rafzerfeld verabschiedet.

Sicherheit

l Die Zivilschutzorganisation Bülach-Rafzerfeld (ZSO) betreibt im Auftrag
der Gemeinde Hüntwangen und der Zivilschutzkommission gemäss An-
schlussvertrag die Bereitstellungsanlage (BSA) an der Cholplatzstrasse 2
in Hüntwangen. Die Anlage wird regelmässig gewartet und gepßegt. Auf
der südwestlichen Seite zwischen dem Werkgebäude und dem Waldrand
beÞnden sich die Bauten für Frisch- und Abluft sowie der Ein- und Ausgang
zur Anlage. Der Treppenabgang war bis anhin mit einer Holzkonstruktion
gegen Witterung geschützt und eine Umrandung mit Stacheldraht verhin-
derte, dass Unbefugte auf die Abdeckung stehen, da erhebliche Absturz-
gefahr besteht. Durch die Abdeckung sammelt sich die Feuchtigkeit und
die Metallteile beginnen zu rosten. Für die Sanierung des Treppenabgangs

Bitte beachten Sie die 

Öffnungzeiten der 

Gemeindeverwaltung über die 

Festtage. (Seite 2)Festtage
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wurden drei Offerten eingeholt. Der Auftrag 
wurde der Firma Brütsch Metallbau AG, Schaff-
hausen erteilt. Für die Arbeiten wird eine Aus-
gabe von Fr. 18'500.00 genehmigt. Die 
Ausgabe ist im Budget 2025 eingestellt. 

 
l Mit Gesuch vom 22. Oktober 2024 ersucht die 

Drogerie Rusconi, Bauelenzelgstrasse 10, 8194 
Hüntwangen, vertreten durch Seraina Schwan-
der, um Erteilung eines Klein- und Mittelver-
kaufspatentes für den Verkauf von Grillwaren 
sowie Glühwein während der Adventszeit per 
01. November 2024. Der Betrieb ist gemäss § 
2 lit. a des Gastgewerbegesetzes (GGG) patent-
pßichtig. Für die Erteilung von Patenten und 
Bewilligungen ist die Gemeinde zuständig, § 5 
GGG. Die Gesuchstellerin hat die notwendigen 
Unterlagen vollständig eingereicht. Nach der 
Prüfung der vorliegenden Unterlagen liegen 
keine Gründe für eine Patentverweigerung vor. 
Aus diesem Grund wird das Klein- und Mittel-
verkaufspatent per 01. November 2024 erteilt. 

  
 
 
Verkehr/Energie 
 
l Der Kanton Zürich informiert mittels Medien-

mitteilung vom 02. Juli 2024 über die öffentli-
che Außage Richtplan Energie sowie die 
Änderung des Energiegesetzes. Der Gemeinde-
rat hat dazu Stellungnahmen verfasst. Diese 
können unter https://www.huentwangen.ch/ak-

tuelles/oeffentliche-publikationen/ eingesehen 
werden. 

 
l Mit E-Mail vom 27. September 2024 informiert 

die Planungsgruppe Zürcher Unterland (PZU) 
über die öffentlichen Außage des regionalen 
Richtplanes. Die Akten bestehend aus dem er-
läuternden Bericht, dem Richtplantext sowie 
den Richtplankarten Siedlung und Landschaft, 
Verkehr und Versorgung, Entsorgung, öffentli-
che Bauten und Anlagen liegen vom 27. Sep-
tember 2024 bis 26. November 2024 öffentlich 

auf. Gemeinden und Nachbarregionen sind ein-
geladen, sich im Rahmen der Anhörung zu äus-
sern. Die Teilrevision 2024 enthält keine für 
Hüntwangen relevanten Themen. Aus diesem 
Grund hat die Gemeinde keine Einwendungen 
zur Teilrevision. 

 
 
 
Tiefbau / Werke 
 
l Im Gemeindegebiet Hüntwangen müssen auf 

verschiedenen Strassenabschnitten die Rand-
steine saniert und neu vergossen werden. Be-
troffen sind die Strassen Weiherstrasse, Untere 
Eggsbüelstrasse sowie die Dorfstrasse. Dafür 
wurde die Firma bitoX GmbH, Solothurn für    
Fr. 19'653.35 beauftragt. Die Ausgabe ist im 
Budget 2024 vorgesehen. 

 
l Ab 2025 sollen einzelne Abschnitte der Ge-

meindestrassen saniert werden. Es betrifft die 
Brunnenstrasse, Choplatzstrasse sowie Wolf-
hagstrasse. Für das Einholen von Offerten bei 
StrassenbauÞrmen ist es von Vorteil, wenn be-
reits bekannt ist, welches der Aufbau der jewei-
ligen Strasse ist. Dabei geht es um die 
Fundation, Tragschicht und Deckbelag. Ein 
dafür spezialisiertes Belagslabor macht bei 
den deÞnierten Strassen Kernbohrungen und 
stellt so den Aufbau des bestehenden Stras-
senkörpers fest (Ist-Bestandesaufnahme). Da-
raus kann abgeleitet werden, welcher Teil der 
Strasse saniert werden muss. Evtl. muss nur 
Tragschicht und Deckbelag ersetzt werden 
oder aber es muss Fundation, Tragschicht 
sowie Deckbelag ersetzt werden. Zudem prüft 
das Belagslabor die vorhandenen Bindemittel 
(Bitumen/Asphalt/Teer). Für die Belagsuntersu-
chungen an der Brunnenstrasse, Choplatz-
strasse sowie Wolfhagstrasse wird eine 
Ausgabe von Fr. 16'051.25 inkl. MwSt. bewilligt. 
Der Auftrag wird an die Consultest AG, aus Oh-
ringen vergeben. 
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l Das Werkgebäude an der Cholplatzstrasse 2 ist 
in die Jahre gekommen und die bestehende In-
frastruktur ist ungenügend ausgebaut. Aus die-
sem Grund soll das Werkgebäude saniert 
werden. Die Sanierung umfasst die Erneuerung 
der Dämmung sowie des Bodenbelags, Ersatz 
der Heizung, Anpassung der sanitären sowie 
elektrischen Anlagen, Ersatz von Fenster und 
Türen sowie Anpassung der bestehenden 
Grundrisse. Die Realisierung soll im Jahr 2025 
durch externe Fachkräfte erfolgen. Ziel wäre es, 
dass sämtliche Arbeiten bis Ende Jahr 2025 ab-
geschlossen sind. Für das Projekt hat der         
Gemeinderat ein Kredit von Fr. 460'000.00 ge-
nehmigt (unter Vorbehalt Genehmigung Budget 
2025). Das Geschäft liegt in der Finanzkompe-
tenz der Gemeindeversammlung. Aus diesem 
Grund wird dieses dem Stimmvolk an der Ge-
meindeversammlung vom 11. Dezember 2024 
unterbreitet. 

 
l Der aktuelle Fahrzeugpark des Werkbetriebes 

Hüntwangen ist nicht ideal. Der bestehende 
Dacia Pick-up ist kein Allradfahrzeug und somit 
nicht für das gesamte Gelände von Hüntwan-
gen geeignet. Je nach Witterung kann dieser 
nicht verwendet werden. Aus diesem Grund 
soll dieser durch ein 4x4 Pick-up ersetzt wer-
den. Es konnte ein geeignetes Occasion-Fahr-
zeug gefunden werden. Ein Ford Ranger 
Pick-up wird für Fr. 25'000.00 über die Garage 
Günther AG angeschafft. 

 
 
Wasser / Abfall 
 
l Mit Beschluss Nr. 190 vom 5. September 2023 

kündigte der Gemeinderat den Vertrag mit der 
K. Müller AG über die Abfallentsorgung. An-
schliessend wurde eine Submission durch die 
Vergabegemeinschaft Rafzerfeld mit den Ge-
meinden Eglisau, Wasterkingen, Hüntwangen, 
Wil ZH, Rüdlingen SH und Buchberg SH durch-
geführt. Die Vergabegemeinschaft Rafzerfeld – 
Submission Abfuhr Kehricht und Grüngut – hat 
sich erneut für das Angebot der K. Müller AG, 

Wallisellen, entschieden. Die Gemeinde Hünt-
wangen hat den Vertrag mit der K. Müller AG 
per 01.01.2025 genehmigt. 

 
l In der Wasserkammer vom Reservoir Birchen 

hat es insgesamt 4 Beleuchtungen. Davon sind 
bereits 3 Stück ausgefallen. Die vorhandenen 
Leuchtkörper sind alt und nicht mehr zeitge-
mäss. Sie sind anfällig für häuÞge Defekte. Die 
Beleuchtung muss ersetzt werden. Für die Ar-
beiten wurde eine Ausgabe über Fr. 3'792.95 
inkl. MwSt. für den Ersatz der Beleuchtung im 
Reservoir Birchen genehmigt. Der Auftrag 
wurde an die Kern + Baur AG aus Rafz erteilt. 

 
 
Gewerbe 
 
l Die Gemeinden im Kanton Zürich können je-

weils für das ganze Gemeindegebiet einheit-
lich, maximal vier Sonn- bzw. Feiertage 
bezeichnen, an denen in Verkaufsgeschäften 
die bewilligungsfreie Beschäftigung von Ar-
beitnehmern möglich ist (Art. 19 Abs. 6 ArG). 
Davon ausgenommen sind die hohen Feier-
tage (Karfreitag, Oster- und PÞngstsonntag, 
eidgenössischer Bettag und Weihnachtstag). 
Der Coop ersuchte den Gemeinderat um die 
Genehmigung am Sonntag, 22. Dezember 2024 
den Sonntagsverkauf im Gemeindegebiet 
Hüntwangen zu bewilligen. Der Gemeinderat 
genehmigte das Gesuch. Es steht allen Ver-
kaufsstellen in Hüntwangen frei, an diesem 
Sonntag geöffnet zu haben. 

 
 

Finanzielles 
 
l Die gebührenÞnanzierten Spezialhaushalte 

müssen so gestaltet sein, dass sich Einnahmen 
und Ausgaben ausgleichen. Eine Prüfung der 
Gebührenhaushalte hat ergeben, dass die Ab-
wassergebühr für den Verbrauch gesenkt wer-
den kann. Dafür sollten die Abwassergebühren 
von aktuell Fr. 1.95 auf Fr. 1.45 gesenkt werden. 
Die Abfall- und Wassergebühr kann wie bis 
anhin beibehalten werden. 
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l Für die Führung der Buchhaltung in Hüntwangen ist die Firma Springer-
markt.ch AG zuständig. Bei einer periodischen Überprüfung der Belegzah-
len wurde festgestellt, dass sich die Zahlen in Hüntwangen von Jahr zu 
Jahr deutlich gesteigert haben. Der Aufwand für die Führung der Buch-
haltung weichen sehr stark von den ursprünglich offerierten Werten ab. 
Aus diesem Grund musste der Dienstleistungsvertrag neu verhandelt und 
genehmigt werden. 

  
l Der Zweckverband Grundwassergewinnung Stadtforen (GWS) reicht das 

Budget 2025 zur Genehmigung ein. Der Gesamtaufwand beläuft sich auf 
Fr. 599‘310.00. Der Anteil für den Zweckverband Gruppenwasserversor-
gung Rafzerfeld beträgt Fr. 160‘390.75. 

 
l Der Zweckverband Gruppenwasserversorgung Rafzerfeld (GWVR) reicht 

das Budget 2025 zur Genehmigung ein. Der Gesamtaufwand beläuft sich 
auf Fr. 274'800.00. Der Anteil für die Gemeinde Hüntwangen beträgt          
Fr. 39'594.00. 

 
l Der Zweckverband Abwasserverband Rafzerfeld (AWVR) reicht das Budget 

2025 zur Genehmigung ein. Der Gesamtaufwand beläuft sich auf               
Fr. 648'050.00. Der Anteil für die Gemeinde Hüntwangen beträgt                
Fr. 84'712.60. 

 
l Das Budget 2025 der Politischen Gemeinde Hüntwangen wird mit folgen-

den Zahlen genehmigt:  
 
Gesamtaufwand Fr. 5’160'900.00 
Ertrag ohne ordentliche Steuern Rechnungsjahr Fr. 4’125'400.00 
Aufwandüberschuss ohne Steuern: Fr. 1’035'500.00 
Abzüglich Steuerertrag bei 39% Fr. 1’034'000.00 
Aufwandüberschuss (-) Fr.       -1'500.00 

 
 
Steuern 
 
l  Das Steueramt Winterthur hat insgesamt 14 Grundsteuerfälle bearbeitet 

und dem Gemeinderat zur Genehmigung vorgelegt. Dabei wurden Steuern 
von Fr. 225'600.00 veranlagt. 

 
 
Vereine 
 
l Der Club ‹Échelle montiert und demontiert seit dem Jahr 2011 jährlich 

die Weihnachtsbeleuchtung für die Gemeinde Hüntwangen. Es besteht 
seither ein Arbeitsablauf, welche die Tätigkeiten des Club Échelle be-
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Gemeindeversammlung

11. Dezember 2024, 
20.00 Uhr

Goldbachschür

meindevers

AGENDA

schreibt. Dieser ist veraltet und muss angepasst werden. Aus diesem Grund
wurde eine gemeinsame Leistungsvereinbarung erstellt und genehmigt.

l Der Turnverein Hüntwangen ersuchte die Gemeinde Hüntwangen um Þ-
nanzielle Unterstützung für die Erstellung einer Stabhochsprunganlage.
Der Turnverein konnte die Stabhochsprunganlage vor der Entsorgung ret-
ten und plant nun die Anlage im Aussenbereich der Mehrzweckhalle Hünt-
wangen aufzustellen. Das Vorhaben wird hauptsächlich durch Fronarbeit
realisiert. Für die Materialkosten und weiteren Aufwendungen werden
Sponsoren, Gönner und Beiträge der Behörden benötigt. Mit der Realisie-
rung der Stabhochsprunganlage wird das Freizeitangebot in Hüntwangen
erweitert. Dieses Vorhaben soll Þnanziell unterstützt werden, Aus diesem
Grund unterstützt der Gemeinderat den Turnverein mit einem einmaligen
Beitrag von Fr. 1'500.00.

Personelles/Behörden

l Der bestehende Werkbetrieb muss neu organisiert werden, da viele Abläufe
veraltet sind und die bestehende Infrastruktur ungenügend ausgebaut ist.
Die Reorganisation erfordert eine Anpassung des Stellenplans. Der Stel-
lenplan für die Werke wird von insgesamt 1.4 Personaleinheiten (140 Stel-
len-%) auf 2.0 (200 Stellen-%) erhöht. Es wird eine Stelle mit der
Bezeichnung Betriebsleiter Gemeindewerke / Leiter Technische Betriebe
geschaffen. Die Stelle wurde mit 80-100 Stellenprozenten im November
2024 öffentlich ausgeschrieben.

l Aufgrund des Rücktrittes von Gemeinderat Urs Gehring hat der Gemein-
derat Ersatzwahlen angeordnet. Für Ersatzwahlen sieht die Gemeindeord-
nung Hüntwangen die Möglichkeit der Stillen Wahl vor, sofern sich nur
ein Kandidat oder eine Kandidatin zur Wahl stellt. Ist dies nicht der Fall,
so wurde der 1. Wahlgang auf den 09. Februar 2025 angeordnet. Interes-
sierte Kandidatinnen und Kandidaten können sich bis am 09. Dezember
2024 bei der Gemeindeverwaltung mittels Wahlvorschlag melden.

Meldewesen/Bürgerrecht

l Pätzold Tina, geb. 05.11.1982, von Deutschland, wohnhaft Meierstrasse 4,
8194 Hüntwangen wurde in das Bürgerrecht der Gemeinde Hüntwangen
aufgenommen.

l Sivakumar Thacksan und seine Kinder Rihan und Aliya, wohnhaft Weiher-
strasse 1, 8194 Hüntwangen wurden in das Bürgerrecht der Gemeinde
Hüntwangen aufgenommen.
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Bäume und Sträucher welche in den öffentlichen Grund  
hinausragen, müssen regelmässig zurückgeschnitten  
werden. 
 
Die Eigentümer von Grundstücken an öffentlichen Strassen und Wegen wer-
den gestützt auf § 14 - 18 der Strassenabstandsverordnung hößich aufgefor-
dert, die Bäume, Sträucher, Hecken und Einfriedungen welche in den Strassen- 
bzw. Wegraum hinausragen zurückzuschneiden. 
 
 
Es sind dabei folgende Vorschriften zu beachten: 

 
l Strassen: lichte Höhe von 4.50 m 
 
l Gehwege: lichte Höhe von 2.50 m 
 
l Einmündungen und Strassenverzweigungen: Sichtfreier Raum zwischen 

80 cm und 3.00 m (einzelne, die Sicht nicht hemmende Bäume, Stangen 
und Masten innerhalb der Sichtzonen sind zugelassen). 

 
l Verkehrssignale, Hydranten und Strassenlampen sind von Pßanzen freizu-

halten. 
 
Mit dem richtigen Zurückschneiden der Bäume und Sträucher leisten Sie 
einen wichtigen Beitrag zur Verbesserung der Verkehrssicherheit. Vielen Dank 
für Ihre Mithilfe. 
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Einwohner- 
kontrolle  
 

Todesfall 
 

Simmler-Meier Margrit - Bürgerin von Buchberg, SH,  
gestorben am 02. 10. 2024 

Benötigen Sie noch eine Identitätskarte für die  
Weihnachtsferien?  
 
Beantragen Sie diese bis 11. Dezember 2024. Die Zustellung der neuen Iden-
titätskarte kann bis zu 10 Arbeitstage dauern. Für die neue Identitätskarte 
benötigen wir ein aktuelles Passfoto (Frontansicht, Mund geschlossen, keine 
Kapuzen sichtbar von der Winterjacke). Die alte Identitätskarte und die Ge-
bühren in der Höhe von Fr. 35.00 für Kinder und Fr. 70.00 für Erwachsene.  
 
Finden Sie Ihre alte Identitätskarte nicht mehr, so melden Sie dies der Polizei 
und bringen Sie uns die Verlustanzeige. Ohne diese kann keine neue Identi-
tätskarte beantragt werden.  
 
Für einen neuen Pass können Sie direkt auf www.schweizerpass.ch das An-
tragsformular ausfüllen. 
 
Falls Sie weitere Fragen haben, steht Ihnen die Gemeindeverwaltung gerne 
zur Verfügung. 
 

 
Wasserleitungsbruch – Was nun? 
 
Haben Sie einen Wasserleitungsbruch oder stellen einen Wasserleitungsbruch 
fest, dann melden Sie sich bitte bei René Fivat, Werkmitarbeiter, unter der 
Nummer 079 831 13 57 oder bei Guido Jenny, 079 661 86 21.  
 
Falls beide nicht erreichbar sind, kann man sich im äussersten Notfall auch 
noch an Daniel Spühler, 079 650 92 22, wenden. 
 
 
Winterdienst auf Gemeindestrassen 
 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Fahrzeuge nicht auf der Strasse parkieren. Sie er-
leichtern damit unseren Winterdienst-ProÞs René Fivat und Guido Jenny die 
Arbeit. Wir bitten Sie auch um Geduld, wenn bei Ihrer Strasse der Schnee noch 
nicht geräumt wurde. Je nach Schneemenge, dauert die Räumung länger. 
  
Für die Räumung der privaten Zugänge der Liegenschaften ist und bleibt 

jeder Einzelne selbst verantwortlich. 
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Gerade für ältere Menschen ist das eine schwierige Arbeit und zum Teil un-
möglich, die grossen Schneemengen aus eigener Kraft wegzuräumen. In die-
ser Situation ist es wichtig, dass Familienangehörige, Nachbarn und Freunde 
tatkräftige Unterstützung anbieten. 
 
Möglichkeit der Schneeräumung durch GartenbauÞrmen: 
Es stellen sich verschiedene Gartenbauer zur Verfügung und erledigen die 
Schneeräumung gegen Verrechnung, in der für sie eher ruhigen Zeit. 
Die Winterdienst-ProÞs danken Ihnen für Ihr Verständnis. 
 
 
Beglaubigungen von Unterschriften oder Dokumenten 
 
Müssen Sie Ihre Unterschrift oder ein Dokument beglaubigen lassen? Dann 
wenden Sie sich bitte an den Gemeindeamman (Betreibungs-/Gemeinde-
ammannamt Rafzerfeld, Eglisau) oder an den Notar (Notariat Eglisau). Be-
glaubigungen sind eine amtliche Bestätigung der Echtheit von: 
 
l Unterschriften/Handzeichen - Pass, Identitätskarte, Niederlassungs-/ Auf-

enthaltsbewilligung sowie das zu unterzeichnende Schriftstück sind 
mitzubringen 

l Kopien - Originale sind vorzulegen 
l Protokollauszügen - Originale sind vorzulegen 
l Sicherung eines Datums 

 
Eine Beglaubigung kann in der ganzen Schweiz von den dazu (gemäss kan-
tonalrechtlichen Vorschriften) ermächtigten Personen vorgenommen werden. 
Die Verwaltung der Gemeinde Hüntwangen ist nicht dazu befugt solche Be-
glaubigungen vorzunehmen. 
 
 
Entsorgungsstelle 
 
Die Leerung der verschiedenen Mulden wurden durch verschiedene Dienst-
leister erbracht. Dies wollten wir ändern und haben deshalb verschiedene 
Offerten eingeholt. Mit der Firma Leibundgut Umweltservice haben wir einen 
Partner gefunden, der ein gutes Preis-/Leistungsverhältnis mitbringt und aus 
der Region stammt. Die Mulden werden in der nächsten Zeit ersetzt. Durch 
den besseren Service kann auf eine Mulde verzichtet werden und somit mehr 
Platz geschaffen werden. 
 
Für Sie als Einwohner ändert sich nichts. Sie können weiterhin das Entsor-
gungsgut gemäss Abfallkalender bei der Sammelstelle entsorgen. 

Kontakt-Adressen 
 

Betreibungs-/Gemeinde-

ammannamt Rafzerfeld 
Obergass 17 

Postfach 
8193 Eglisau 

044 867 18 51 
betreibungsamt@eglisau.ch 

 
Notariat, Grundbuchamt  

und Konkursamt Eglisau 
Obergass 3, 8193 Eglisau 
Telefon: 044 752 38 80 

eglisau@notariate-zh.ch
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Hüntwanger Adventsfenster

Viele Fenster in Hüntwangen werden nach einer langen Zeit  wieder 
dekoriert. Bei einigen Fenstern begrüsst einem der Gastgeber und man darf

gemeinsam mit weiteren Gästen einen Schwatz halten.

Vielen Dank all denen, die ein Adventsfenster gestalten und so die Gemeinde
Hüntwangen in der dunklen Adventszeit erhellen.

Bitte beachten Sie, dass Sie sich entsprechend warm anziehen, 
denn viele Apéros Þnden draussen statt. 

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen und erfreuen Sie sich bei den schön 
gestalteten Fenstern beim Spaziergang durch Hüntwangen.

Die Liste mit den Daten und Standorten Þnden Sie in der Mitte 
des Heftes zum Herausnehmen. S. 42/43
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Aufruf an Sportler*innen und Berufspersonen aus allen Alterskategorien, die 

in Hüntwangen oder Wasterkingen wohnhaft sind oder für einen Hüntwanger 

oder Wasterkinger Verein starten.  

 
Haben Sie einen Podestplatz an einer Schweizermeisterschaft 2024 erreicht, 
oder nahmen Sie sogar an einer Europa- oder Weltmeisterschaft im 2024 teil? 
 
Warum wollen wir das wissen? 
Zum sechsten Mal in Hüntwangen, resp. zum zweiten Mal in Wasterkingen,   
werden die erfolgreichen Sportler:innen und Berufspersonen, die an Schwei-
zermeisterschaften einen 1. – 3. Rang erreicht oder an Europa- oder Weltmeis-
terschaften teilgenommen haben, durch die Gemeinden geehrt.  
 
Dürfen wir Sie bitten, uns Ihre ausgezeichneten Leistungen bis am 30. De-

zember 2024 per E-Mail für Hüntwanger*innen auf gemeinde@huentwan-
gen.ch oder für Wasterkinger*innen auf gemeinde@wasterkingen.ch oder 
sich persönlich auf den jeweiligen Gemeindeverwaltungen zu melden.  
 
Wir beabsichtigen im Frühjahr auch wieder eine Ehrung für erfolgreiche 
Sportler- und Berufsmeisterschaften in einem speziellen und würdigen Rah-
men durchzuführen.  

Sportler*innen- 
und Berufsper-
sonen-Ehrung 

Budget-Kredit von Fr. 30'000.- für den Ersatz von alten 
Strassenleuchten durch LED-Leuchten wird im 2024  
nicht beansprucht 
 
Für die öffentliche Beleuchtung werden bei der Brunnenstrasse und bei der 
Cholplatzstrasse Pilzleuchten aus den 70-er Jahren betrieben. Die vorhande-
nen Leuchtmittel sind nicht mehr zugelassen, werden nicht mehr hergestellt 
und der vorhandene Vorrat bei der EKZ wird immer weniger. 
 
Die EKZ hat im April 2024 bei einer Sichtkontrolle herausgefunden, dass die 
Beton-Standrohre welche teilweise mehr als 50 Jahre alt sind nicht weiter-
verwendet werden können. Vorgesehen war jedoch nur der Ersatz des Leuch-
taufsatzes und nicht der kompletten Standrohre 
.  
Aufgrund dieser Ausgangslage haben wir zusammen mit dem Gemeindein-
genieurbüro eine nähere Überprüfung des Zustandes der beiden Gemeinde-
strassen (Zustand Strasse und Abschlüsse, sowie Wasser- und Abwasser- 
leitung) vorgenommen. Dabei hat sich herausgestellt, dass die beiden Stras-
sen sanierungsbedürftig sind. Deshalb sehen wir vor, im Jahr 2025 die Brun-
nenstrasse inkl. öffentliche Beleuchtung zu sanieren. Die Cholplatzstrasse 
würden wir dann voraussichtlich im Jahr 2026 sanieren, inkl. öffentliche Be-
leuchtung. 

Herzlichen Dank für 

Ihre Meldung!

Werke 

Daniel Spühler, Gemein-

derat, Vorsteher Werke
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bibliothek hüntwangenb

Neues für
Leseratten

Felizitas Lauper

Rahel Spühler

Liebe Leser

Das Lesejahr neigt sich dem Ende zu. Es war ein spannendes Jahr mit vielen
tollen Neuerscheinungen. Es macht uns grossen Spass Bücher, Spiele und To-
nies für Gross und Klein einzukaufen. Es freut uns sehr, wenn die ausgesuch-
ten Medien bei Ihnen Anklang Þnden.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei Ihnen bedanken für die spannenden
Gespräche, Inputs und Unterstützung. 
Wir wünschen Ihnen allen auf diesem Weg schöne Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr.

Mein drittes Leben von Daniela Krien

Nominiert für den Deutschen Buchpreis 2024! Sie hat alles gehabt und alles
verloren: Sekunden der Unachtsamkeit kosten ihrer einzigen Tochter das
Leben. Tief sieht Linda in den Abgrund und wäre beinahe gefallen, doch da
sind hauchfeine Fäden, die sie halten - die Hündin Kaja, die steten Handgriffe
im Garten, das Mitgefühl für andere. Wie viel Kraft in ihr steckt, ahnt sie erst,
als sie zurückÞndet in einen Alltag und zu sich selbst.

Monster von Nele Neuhaus

Wer schuldig ist, entkommt nicht...
Im Feld wird die Leiche eines jungen Mädchens gefunden. Die 16-Jährige La-
rissa wurde erdrosselt. Durch eine DNA-Analyse gerät ein abgewiesener af-
ghanischer Asylbewerber, der erst zu einer Haftstrafe verurteilt, aber nach
einer Haftbeschwerde auf freien Fuß gesetzt wurde, ins Visier der Polizei. Er
kann untertauchen, bevor Pia Sander und Oliver von Bodenstein mit dem
Mann sprechen können.

Im Nordwind von Miriam Georg

Hamburg, 1913. Es muss einen Ausweg geben! Alice wohnt im rauen Arbei-
terviertel auf der Uhlenhorst, und ihr Ehemann Henk macht ihr das Leben zur
Hölle. Der einzige Lichtblick: ihre Tochter Rosa. Als sie das Kind kaum noch
vor Henk beschützen kann, wagt Alice das Unmögliche. Sie will diese Ehe be-
enden!

Das Buch der tausend Türen von Gareth Brown

Die junge Buchhändlerin Cassie Andrews führt ein normales Leben in New
York - bis sie eines Tages ein Buch voll geheimnisvoller Zeichnungen und ver-
schlüsselter Notizen bekommt. Und einer Widmung: Dies ist das Buch der
Türen, und jede Tür ist jede Türen. Cassie entdeckt, dass das Buch magische
Kräfte hat und sie zu jeder Zeit an jeden Ort der Welt bringen kann. Gemein-
sam mit ihrer besten Freundin Izzy reist Cassie an die spektakulärsten Orte
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und erlebt die faszinierendsten Abenteuer. Das Buch der Türen ist zwar nicht

das einzige magische Buch auf der Welt, sehr wohl aber das mächtigste, und

bald sind skrupellose Büchersammler hinter Cassie her, um das wertvolle

Stück in ihren Besitz zu bringen. In den falschen Händen hätte die Magie des

Buches jedoch katastrophale Folgen, und der Einzige, der Cassie jetzt noch

helfen kann, ist der geheimnisvolle Bibliothekar Drummond Fox ...

Der letzte Feuerfalke und der Stein der Macht (Band 1)

Nur die hellste Magie kann den Schatten besiegen

Dunkelheit liegt über Perodia. Der grausame Geier Burung verbreitet mit sei-

ner Magie Angst und Schrecken und niemand bietet ihm die Stirn. Doch eines

Tages schlüpft aus einem goldenen Ei der letzte Feuerfalke - und ein großes

Abenteuer beginnt!
Talon träumt davon, ein tapferer Eulenkrieger zu werden. Er will das Land Pe-

rodia gegen Burung verteidigen. Mit seiner Freundin Agila, einem mutigen

Eichhörnchen, macht Talon sich bereit für den Kampf. Aber um ihre Heimat

zu retten, brauchen sie die Hilfe des letzten Feuerfalken Ruby. Nur sie kann

den Stein der Macht Þnden, der Burung aufhalten wird.

Das NEINhorn und der Geburtstag von Marc-Uwe Kling

Im Land der Träume ist ganz schön was los!

Das NEINhorn hat die KönigsDOCHter nämlich geschubst. Krass, oder? Sie

war aber auch voll garstig. Vielleicht wollte sie sogar selber schubsen.

Doch leider, leider hat die KönigsDOCHter heute Geburtstag und wegen der

Schubserei lädt sie das NEINhorn nicht zu ihrer Feier mit Hüpfburg und

Clowns und Trötenkröten-Orchester ein! Nicht mal von der Torte darf das

NEINhorn probieren. Und das Turnier kurz nach vier wird es auch verpassen.

Der WASbär meint, ein schönes Geschenk, würde alles wieder in Ordnung

bringen. Also macht sich das NEINhorn grummelnd auf die Suche. Unterwegs

Þndet es zwar kein Geschenk, aber allerhand nervige neue Freunde.

Hmm, denkt das NEINhorn, vielleicht sind nervige neue Freunde ja ein schö-

nes Geschenk?

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns und nehmen auch immer gerne Bü-

cherwünsche entgegen.

Herzliche Grüsse

Felizitas Lauper und Rahel Spühler

Gemeindebibliothek

Hüntwangen

Dorfstrasse 45

8194 Hüntwangen

bibliothek@

huentwangen.ch

044 521 05 98

Montag

19.00 - 20.00 Uhr

Mittwoch

16.00 - 19.00 Uhr



Den schönsten Tag der Woche haben sich die 59 

Seniorinnen und Senioren von Hüntwangen für 

ihren alljährlichen Ausßug ausgesucht.  
 
Bei der pünktlichen Abfahrt am 10. September 
nieselte es noch leicht. Bald aber blinzelte die 
Sonne zwischen schwarzen Wolken hervor und es 
wurde am Nachmittag angenehme 20 Grad warm.  
Unsere Reise führte uns ostwärts über AndelÞn-
gen – Thalheim weiter in die Kartause Ittingen. Im 
Restaurant, mit dem grossen Mühlenrad, lagen 
schon die Gipfeli für uns bereit. Mit dem Kaffee 
dazu, ein alljährlich beliebter Znüni. Schön, dass 
wir noch Zeit hatten um den Garten oder den 
Laden mit den hausgemachten Spezialitäten an-
zuschauen.  
 
Um 10.30 Uhr ging die Fahrt weiter Richtung 
Steckborn an den Untersee. Vorgesehen war die 
Route entlang dem Bodensee bis zum nächsten 
Treffpunkt. Leider verhinderten Baustellen und 
Sperrungen das Vorhaben. Es bescherte uns dafür 
eine Fahrt über den Seerücken, hinunter nach 
Münsterlingen, Romanshorn bis schlussendlich 
nach Egnach. Es war auf alle Fälle eine schöne Al-
ternative und für viele eher eine unbekannte Ge-
gend.  
 
Im Restaurant Seehus wurden wir schon erwartet. 
Durch den Umweg über Land hatten wir Verspä-
tung. Bei schönster Aussicht auf den Bodensee 
servierte uns das Personal mit beachtlicher 

Schnelligkeit und EfÞzienz ein sehr gutes Mittag-
essen. Wir hätten es dort noch länger aushalten 
können, aber der nächste Termin stand an. 
 
Auf der Autobahn Richtung St. Gallen rätselten wir 
weiter, was uns wohl noch erwartete. Da auf der 
Einladung `ID  mitnehmen` stand, musste es ins 
nahe Ausland gehen. Wir stoppten beim Werkhof 
in Lustenau. Dort erwartete uns eine Fahrt mit 
dem Rheinbähnle, eine heute touristische Muse-
umsbahn. Das Bähnchen wurde im 19. Jahrhundert 
gegründet, um die Rheinverlegung zu unterstüt-
zen. Die Bahn diente hauptsächlich dem Transport 
von Baumaterialien zur Regulierung des Alpen-
rheins, um Überschwemmungen zu verhindern.  
 
Die knappe halbe Stunde Fahrt führte uns rhein-
abwärts bis zu den Schleienlöcher im Natur-
schutzgebiet. Auf freiem Feld hatten wir Zeit uns 
die Füsse zu vertreten, bevor es dann wieder auf 
den reichlich holperigen Schienen zurück ging. 
Eine schöne Fahrt war es trotzdem und wir hatten 
wieder etwas Neues kennen lernen dürfen.  
 
Nun war es aber an der Zeit für die Heimfahrt. 
Ausser dem Stau vor St. Gallen, bedingt durch 
einen Unfall, verlief die Heimreise problemlos. 
Fast pünktlich erreichten wir kurz nach 18.00 Uhr 
Hüntwangen.  
 
Es bleibt uns nur für einen schönen und abwechs-
lungsreichen Tag wieder DANKE SCHÖN zu sagen.  
 

Senioren-Ausßug 2024 
Rita Kramarz 



Seniorenausflug 
2024
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forstbetrieb rafzerfeld

Forstbetrieb Rafzerfeld

Wolfhagstrasse 2

8194 Hüntwangen

044 879 77 93

info@forst-rafzerfeld.ch

rafzerfeld.ch

Mo - Fr: 7:30 - 12 Uhr

und 13:15 - 17.00

CHRISTBAUMVERKAUF

Samstag, 21. Dezember 2024, 09.00 bis 12.00 Uhr
Christbaumkultur an der Bergstrasse 

Der Forstmitarbeiter sägt ihn frisch ab und verpackt ihn für Sie. Ein Glühwein-
und Punschausschank wird auch in diesem Jahr nicht fehlen.

Beachten Sie dazu bitte den Flyer, der Anfang November in alle Haushaltun-
gen verteilt wurde.

Der Forstbetrieb Hüntwangen bietet Nordmanntannen und Fichten aus ei-
genen Kulturen zu fairen Preisen - kurze Wege - kompetente Beratung und
eine grosse Auswahl an.

Der einheimische Christbaum

In der Schweiz stehen zu Weihnachten über eine Million Christbäume jedes
Jahr in den Schweizer Stuben. Eine grosse Tradition in vielen Familien. 
Es gibt gute Gründe, sich für einen einheimischen Baum zu entscheiden - viel-
leicht sogar für einen aus unserer Christbaumkultur an der Bergstrasse? 
Etwa 40 - 45 Prozent der in der Schweiz verkauften Weihnachtsbäume stam-
men aus dem Inland aus Spezialkulturen. Die Mehrheit wird jedoch leider
immer noch aus Dänemark, Deutschland oder anderen Ländern importiert.
Dort sind die Anbaußächen viel grösser als bei uns und die Produktionskosten
im Verhältnis tiefer.

Dafür sind die hiesigen Weihnachtsbäume umweltfreundlicher produziert. In
unserer Gemeinde werden keine Hilfsstoffe eingesetzt. Zudem belasten ein-
heimische Bäume die Umwelt weniger, weil sie nicht über weite Strecken
transportiert und in stromfressenden Kühlhäusern zwischengelagert werden. 
Unsere Bäume wachsen auf extra angelegten Flächen und beeinßussen damit
die natürliche Entwicklung des Waldes nicht. Wer einen einheimischen Weih-
nachtsbaum kauft, kann dies also mit gutem Gewissen tun - es hat genug und
er ist ein nachhaltig produziertes Naturprodukt ohne Chemie-Einsatz. Ist es
nicht schön zu wissen, dass der eigene Christbaum gleich vor der Haustüre
gewachsen ist? Abgesehen davon ist er frisch geschnitten und bleibt deshalb
länger schön. 

Gemeinderat Peter Merkt, Ressort Forst

  

Preisliste 2023

Fichten

1.0 m Fr. 15.- 
1.2 m Fr. 17.- 
1.4 m Fr. 19.-
1.6 m Fr. 21.- 
1.8 m Fr. 24.- 
2.0 m Fr. 27.- 
2.2 m Fr. 30.- 

Nordmanntannen

1.0 m Fr. 28.-
1.2 m Fr. 33.-
1.4 m Fr. 37.-
1.6 m Fr. 45.-
1.8 m Fr. 49.-
2.0 m Fr. 52.-
2.2 m Fr. 55.-
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Vereinsübergreifende PutzaktionPutzaktion im
Werkgebäude Hüntwangen

Nach zwei Jahren war es wieder Zeit, im Estrich des Werkgebäudes die Spin-
nennetze und Verunreinigungen jeglicher Art zu entfernen. Am 12. Oktober
2024 startete die gemeinsame Putzaktion der Nutzer-Vereine. 

Die Koordination erfolgte auf Einladung des zuständigen Gemeinderates, der
alle Vereine Folge leisteten. 

Jeder «Benutzer-Verein», vier an der Zahl, Turnverein, Club Échelle, Museums-
kommission und Verschönerungsverein, stellten je eine Delegation, ausge-
rüstet mit Besen und Staubsauger und die Reinigung war nach zwei Stunden
beendet. 

Nach getaner Arbeit wurde bei einem kleinen Imbiss auf die Fronarbeit an-
gestossen. 

Der Gemeinderat dankt den Vereinen für Ihre Fronarbeit – im Gegenzug er-
halten sie die Möglichkeit, ihr Vereins-Material im Estrich des Werkgebäudes
unentgeltlich zu lagern.

Den diversen Helfern sei gedankt!

Peter Merkt

Ressortvorsteher für Kultur,

Freizeit und Sport
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Wir nehmen 
Ihnen Arbeit 
ab, um für 
Sie das wert-
vollste Gut 
freizusetzen:
Zeit. 

Treuhand
Steuern

Liegenschaften

A & M Consulting GmbH
Bahnhofstr. 88

8197 Rafz
044 879 19 00

a-m.ch

Landstrasse 29 . 8197 Rafz . 044 879 10 30 . www.kernbaur.ch

Elektroinstallationen 

Telefon . EDV 

Projektierung

La

24 h Pikettdienst

Spezialanfertigungen  
Metallbau und  

Schmiedearbeiten  duenki.ch   044 869 13 95

Kompetent, zuverlässig und 

innovativ in die Zukunft

Tobias Dünki
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EKZ Eltop AG
Filiale Eglisau
Untergass 25
8193 Eglisau

Smart Home 
einfach gemacht

Lassen Sie sich beraten

058 359 46 30 | eglisau@ekzeltop.ch 

Elektroinstallation
Solar / E-Mobilität
ICT-Services
Gebäudeautomation
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Mo.     8.30 - 12.00 und

          13.30 - 16.30 Uhr

Di.      8.30 - 12.00 Uhr

Mi.      geschlossen

Do.     8.30 - 12.00  und

          13.30 - 16.30 Uhr

Fr.       geschlossen

Schule Unteres 

Rafzerfeld SUR

Schützenhausstr. 16

8195 Wil

044 869 90 40

schulverwaltung@

schule-ur.ch

www.schule-ur.ch

schule unteres rafzerfeld

Schulleitung

Karin Wolfer, 

Philippe Meier und

Matthias Meyer 

Die SUR ist ‘gemeinsam unterwegs’ und stets in Bewegung. Erste Meilensteine
der Schulraumstrategie konnten in den letzten Monaten realisiert werden.
Das Kindergartengebäude Wil erstrahlt aussen und innen im neuen Glanz. In
den Sommerferien wurde es sanft saniert und umgebaut. Das Ergebnis macht
Freude! Das Gebäude ist bereit für den Zusammenschluss der Kindergärten
im kommenden Schuljah .Es bietet neu Platz für maximal vier Kindergarten-
klassen. Unsere Kindergartenlehrpersonen werden ebenfalls bereit sein. Sie
haben sich am letzten Weiterbildungstag Zeit für neue Ideen und Möglich-
keiten des gemeinsamen Kindergartenstandorts genommen. 

In Hüntwangen wurde im Oktober der neue Werkhof des Forstbetriebs
Rafzerfeld eingeweiht. Es ist ein markanter, zweckmässiger Anbau am Mehr-
zweckgebäude der Schule entstanden. Eingänge und Betriebsßächen der ver-
schiedenen und zahlreichen Gebäudenutzern wurden bewusst und
sicherheitsrelevant getrennt - die bis jetzt gemachten Erfahrungen sind positiv.
Auch dieses Projekt ist gelungen und wurde zur Zufriedenheit aller umgesetzt. 

Der Zusammenschluss unserer Oberstufe mit Rafz kommt ebenfalls näher.
Die beiden Schulpßegen und -leitungen sind seit längerer Zeit im Austausch
und in der Planung. Ausgewählte Themen werden in Arbeitsgruppen mit Lehr-
personenvertretungen beider Schulen bearbeitet. Die Schulpßege Rafz hat
den Beschluss zur zukünftigen Gliederung ihrer Oberstufe gefällt: Es werden
die Abteilungen A, B und C in möglichst jahrgangsgetrennten Klassen geführt.
Auf Anforderungsstufen (Niveaus) in einzelnen Fächern wird verzichtet. Die
betroffenen Eltern der SUR und Rafz wurden über den Entscheid und die
Klassenplanung vorinformiert. 

Um die schulbetrieblichen Auswirkungen des Zusammenschlusses und die
zukünftige Schulkultur kümmern sich die beiden Lehrpersonenteams. Seit
diesem Schuljahr sind die Weiterbildungstage gleichgeschaltet und Þnden
gemeinsam in Rafz statt – die Lehrpersonenteams rücken dabei zusammen.
Wir sind bestrebt, den Übergang für alle Beteiligten möglichst gelungen und
zufriedenstellend zu gestalten. Eingegangene Elternechos wurden entgegen-
genommen und werden in die weiteren Überlegungen einßiessen.

Und unsere Schülerinnen und Schüler, bewegen sie sich auch? Ja selbstver-
ständlich, mehr als alle anderen an der SUR! Sie meistern gekonnt ihren
Schulweg zu Fuss, mit dem Velo oder mit dem Schulbus. Sie sind mit ihren
Lehrpersonen unterwegs, sei es im Dinosauriermuseum, in der Dorfbibliothek,
an der Volleyballnight und in den Schulreben. Sie begeistern am Weihnachts-
theater, am Räbeliechtliumzug und am Spielenachmittag. Sie bewegen und
prägen mit ihren Ideen und Wünschen in den Klassen- und Schulhausräten
sowie in den Ideenbüros die Schulhauskultur. Und vieles mehr. Die Þktiven
Schrittzähler unserer Schülerinnen und Schüler lassen grüssen. 
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EINSCHULUNG 2025 (EINTRITT IN DEN KINDERGARTEN) 
 

Der Kindergarten ist seit dem Sommer 2008 obligatorisch. Kinder,  
die zwischen dem 1. August 2020 und dem 31. Juli 2021 geboren sind, werden auf das  

Schuljahr 2025/26 schulpßichtig.  
 

Eltern, deren Kinder schulpßichtig werden, erhalten vor den Sportferien das Anmeldeformular. 
Dieses muss bis spätestens am 14. März 2025 der Schulverwaltung zurück geschickt werden. 

 
Der Elternabend Þndet am 19. Mai 2025, 19.30 Uhr, statt, der Schnuppernachmittag in der  

künftigen Kindergartenklasse am 26. Juni 2025.  
 

Rückstellung 
Eine Rückstellung von der Schulpßicht (Eintritt Kindergarten) kann erfolgen, wenn den zu erwar-
tenden Schwierigkeiten im Kindergarten nicht mit sonderpädagogischen Massnahmen begegnet 

werden kann. Die Schulpßege entscheidet auf Antrag der Eltern. 
 

Eltern, die ihr Kind zurückstellen möchten, reichen bis 14. März 2025 ein begründetes Gesuch mit 
Schreiben des Kinderarztes bei der Schulbehörde Unteres Rafzerfeld ein.  

 
Haben Sie Fragen? Melden Sie sich bei der Schulverwaltung  

(044 869 90 40, schulverwaltung@schule-ur.ch) 
 

Schulpßege Unteres Rafzerfeld  

Schulpßege 
Patric Gross, Schulpräsident SUR

Ab in die Berge 
 
Vor den Herbstferien verbrachten wir, die 6. Klasse aus Wasterkingen, unser Klas-
senlager im Engadin. Wir wohnten in La Punt Chamues-ch, erkundeten während 
den sechs Tagen aber auch viele andere Orte dieser wunderschönen Region. 
Es folgt ein Bericht unseres zweiten Lagertags. Wer nach dem Lesen Lust auf 
mehr hat, Þndet auf unserer Schul-Website das ganze Lagerheft zur Ansicht. 

6. Klasse Wasterkingen 

Hatmane, Julius,  

Santiago und Lena 

Aus den 
Klassen   
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Dienstag, 24.09.24 

Die Saiten schwangen und wir erwachten. Herr Ehrat spielte mit seiner Gitarre
ein sehr lautes und «schönes» Lied. Als alle wach waren, gingen wir Zmorgen
essen. Nach einem guten Müesli und einem feinen Brötchen, liefen wir ge-
stärkt zum Bahnhof. Bald darauf kam der Zug und wir fuhren nach Morteratsch
und von dort gingen wir durch einen schönen Waldweg mit Bäumen, Blumen,
Sonne und wunderschöner Aussicht. Wir sahen auch süsse Eichhörnchen. 

Als wir beim Lej da Staz ankamen, gingen die mutigen Kinder baden, weil das
Wasser 16 Grad und die Luft 8 Grad kalt war. Nach dem Baden mussten wir
uns warm anziehen, damit wir uns nicht erkälteten. Bald darauf assen wir
Würste oder Grillkäse. Als wir alle fertig waren, gingen die vier Leiter Herr
Ehrat, Herr Gossler, Daniela und Alex noch einen Kaffee trinken. In der Zeit
haben wir Herrn Ehrats Rucksack hinter einem Baumstrunk versteckt.

Als wir dann alles gepackt hatten, liefen wir einen schönen Weg entlang, bis
wir in St. Moritz ankamen. Dann sagte Herr Ehrat, wir dürfen allein shoppen
gehen. Timon und Santiago gingen zu drei Hotels, die geschlossen hatten
(wegen der Zwischensaison). Andere Gruppen kauften lustiges, aber auch ner-
viges Spielzeug. St. Moritz war cool und viele Kinder gaben ihr ganzes Geld
schon aus. Herr Ehrat wollte, dass wir uns um 15:00 Uhr bei einer Statue tref-
fen. Wir waren alle schon zehn Minuten früher da.
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Dann fuhren wir mit dem Zug zurück nach La Punt Chamues-ch. Als wir wieder
beim Lagerhaus waren, spielten wir noch mit den Ziegen. 

Nach dem feinen Gratin und Mac’n’Cheese von Alex teilte Herr Ehrat uns allen
Jasskarten aus. Damit machten wir Gruppen für die Spiele-Olympiade. Wir
spielten acht Spiele. Zum Beispiel hatte jemand aus der Gruppe Wasser im
Mund und sang ein Lied und die Spieler mussten das Lied erraten. Oder es
gab in der Mitte 4 Stühle. Herr Ehrat spielte ein Lied auf dem Handy, und so-
bald er das Lied stoppte, setzten sich alle auf einen Stuhl und wenn jemand
keine Sitzgelegenheit hatte, war die Person raus. 

Es gab pro Gruppe einen Spieler für jedes Spiel. Am Ende gewann die Gruppe
«Talahon». Der Preis war, dass sie als erstes auswählen durften, was sie am
Ende des Lagers putzen wollten. 

Lesen Sie den gesam-

ten Lagerbericht, scan-

nen Sie den QR Code



Die 4. Klasse Habig aus Wil durfte am Dienstag, den 29.10.2024,
zusammen mit sieben starken Männern den LEBENSTURM auf-
bauen. Dieser soll ein Lebensraum für viele Tiere werden: Schlan-
gen, Insekten, Spinnen, Wiesel, Eidechsen, Blindschleichen und Igel
können sich darin und drum rum sicher bald wohlfühlen…

Zu Beginn mussten wir vier tiefe Löcher mit jeweils einem Meter
Abstand (1m2) ins Erdreich bohren und hielten zu dritt die laute
Maschine: Damit ging es wie in Butter. Drei Meter lange Stämme
wurden in die 50cm tiefen Löcher gestellt und fest verankert mit
Splitt. Wir durften mit einem grossen, schweren Hammer fest zu-
schlagen, damit der Boden auch wirklich hart wurde – «Hau den
Lukas!» - einmal etwas anders…

Einige von uns bohrten in der Zwischenzeit kleine Löcher in Ha-
rasse, damit die Insekten eine Wohnung Þnden und stopften Stroh
und Schafwolle in andere Löcher von Winzersteinen. Wir füllten
auch in Holzkisten Heu und Stroh, Wolle und Holzspäne hinein. Mit
Drahtgittern hielten wir die Füllungen kompakt in ihren Vierteln.

Um 10 Uhr bekamen wir zur Belohnung von P. Gross, unserem
Schulpräsidenten, ein Schokobrötchen zum Znüni. Er war es auch,
der uns für diese Arbeit anfragte.

Der LEBENSTURM bekam nach und nach vier Stockwerke: Vier-
kanthölzer mussten wir an die vier Stämme nageln und mit der
Wasserwaage kontrollieren, ob sie auch wirklich horizontal lagen,
anschliessend Þxierten wir die Bretter, indem wir sie auf die Quer-
latten nagelten. Darauf befestigten wir viele verschiedene Insek-
tenwohnungen, die die Zwischenräume auch schön schmückten.

Zum Schluss - pünktlich gegen Mittag - staunten wir über unser
Werk und machten ein spassiges Gruppenfoto: Wir verbrachten
einen tollen Morgen im Landbüel. Immer, wenn wir künftig auf dem
Fussballrasen spielen, erinnern wir uns an unser Werk, das hoffent-
lich noch lange nicht nur den Tieren Freude bereiten wird!

28

LEBENSTURM

im Landbüel





Elternrat

Schule Unteres 

Rafzerfeld SUR

Schützenhausstr. 16

8195 Wil

044 869 90 40

elternrat@

schule-ur.ch

www.schule-ur.ch

Lena Mastrodomenico

und Finja Schaudt

6. Klasse Wasterkingen

RÄBELIECHTLIUMZUG
1. November 2024

Die Kerzen wurden angezündet und Herr Meyer begrüsste uns herzlich auf
dem roten Platz in Wasterkingen. Das Wetter spielte zum Glück auch mit, es
blieb trocken. Bevor der Umzug los ging, sang die Unterstufe mit den Kinder-
gärtnern und den kleinen Spielgruppenkindern noch vier Räbeliechtli-Lieder.
Die Spielgruppe hatte die Eichel als Laterne. Es gab aber auch noch andere
Laternen: einen Baum, eine Blume, eine Kerze, ein Herz, eine Krone, einen
Stern, eine Sonne und einen Mond. Als dann alle in der richtigen Reihe stan-
den, ging der Mond voraus. Nach einem wunderschönen Rundgang durch das
Dorf endete der Umzug dann auch wieder beim Schulhaus und die Kinder
sangen nochmal. Natürlich hatten sie auch eine kleine Band. Dabei waren
Herr Meyer, der Schulleiter, an der Trompete, die Dirigentinnen waren Frau
Calderón und Frau Screta. Herr Stamm an der Gitarre und Herr Habig am Kla-
vier machten auch mit. Nach dem Marschieren und Musizieren knurrte allen
der Magen. Die Kinder bekamen eine Butter-Bretzel und die Erwachsenen
hatten auch Hunger und gingen zum Kiosk, für den die sechste Klasse zu-
ständig war. Der Kiosk fand viel Zuspruch. 

Viele Eltern und Kinder haben positive Rückmeldungen zum Anlass gegeben.
Luisa, die Zwölfjährige aus der sechsten Klasse, sagte, dass für sie das High-
light des Abends der Kiosk war. Laura Zeier aus Wasterkingen war wegen dem
Kindergarten und der Spielgruppe da und aus ihrer Sicht war das Beste, dass
so viele Eltern, Kinder und Grosseltern gekommen waren und den Kiosk fand
sie auch nicht schlecht. Der fünfjährige Henri aus Wasterkingen fand den
Kiosk und die Räben cool. Ellie aus der Fünften geÞel es, dass Menschen aus
allen Dörfern da waren. Susanne aus Wasterkingen haben wir auch noch in-
terviewt und sie hat gesagt, dass sie den Umzug schön fand, weil so viele
Kinder dabei waren und so schöne Räben geschnitzt hatten. Nadine aus Wil
hat uns erzählt, dass sie es grossartig Þndet, dass an diesem Abend alle zu-
sammenkommen.

elternratElternrat
Schule Unteres Rafzerfeld

Wir wünschen allen
eine schöne 

Vorweihnachtszeit!



31



32

reformierte kirchere

Evangelisch ref. 

Kirchgemeinde Wil

Sekretariat

Vorderer Kirchweg 10

8194 Hüntwangen

043 433 50 62

sekretariat.kirch-

gemeinde@refwil-zh.ch

www.refwil-zh.ch

«Wasterkinger Dorfweihnachten», Kirche Wasterkingen

Donnerstag, 12. Dezember um 18.30 Uhr 

Unter der Leitung von Pfarrer Christhard Birkner führen die KonÞrmandinnen
und KonÞrmanden ein kurzes Krippenspiel auf. Die Gemeinde ist während der
ganzen Feier zum Singen der schönen alten Weihnachtslieder eingeladen. 
Im Anschluss wird allen vor der Kirche Punsch und Weihnachtsgebäck offeriert.

«WiehnachtsÞir für Chlii und Gross», Kirche Wil

Sonntag, 15. Dezember um 17.00 Uhr

Herzliche Einladung zur «WiehnachtsÞir für Chlii und Gross» am 3. Advent. 

Gottesdienst zur Christnacht, Kirche Wil

Dienstag, 24. Dezember um 22.00 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein zum Gottesdienst zur Christnacht, mit Weitergabe
des Friedenslichtes durchs JuKi5. Bringen Sie eine Laterne mit und nehmen
Sie das Friedenslicht zu sich nachhause.

«Musik und Wort zum Neuen Jahr», Kirche Wil

Mittwoch, 1. Januar 2025 um 17.00 Uhr

Wir feiern den Neujahrs-Gottesdienst und stossen anschliessend gemeinsam
aufs Neue Jahr an. Musikalisch begleitet wird der Gottesdienst durch cante-
mus, Kirchenchor Rafzerfeld. Wir freuen uns auf Sie.

«60plus» - Anlässe im Winterhalbjahr

Reservieren Sie sich bereits die nachfolgenden Termine und kommen Sie in
den Genuss vom abwechslungsreichen Programm «60plus». 

l Donnerstag, 16. Januar: Halbtagesausßug ins «Kloster Fahr»

     Anmeldung via Sekretariat erforderlich.

l Donnerstag, 20. Februar: Filmvorführung «Schellen-Ursli»

     14.00 Uhr, KGH Hüntwangen

l Donnerstag, 20. März: Seniorenbühne St. Gallen mit Theaterstück «Will-

kommen an Bord», 14.00 Uhr, KGH Hüntwangen
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Gottesdienste Dezember 2024 bis Februar 2025

Alle Gottesdienste sowie Informationen zu den verschiedenen Angeboten der Kirchgemeinde Þnden Sie

wie immer einmal monatlich in unserem „kontakt“ sowie auf der Internet-Seite www.refwil-zh.ch. 

Sonntag      01.12.       10.00 Uhr      Gottesdienst                                                                  KGH Hüntwangen
                                   11.00 Uhr      Kirchgemeindeversammlung                                         
Samstag      07.12.       10.00 Uhr      Fiire mit de Chliine                                                        Kirche Wil
Sonntag      08.12.       10.00 Uhr      Gottesdienst mit ChilekaÞ                                             Kirche Wasterkingen
Donnerstag 12.12.       18.30 Uhr      «Wasterkinger Dorfweihnachten» mit Adventsingen      Kirche Wasterkingen
Sonntag      15.12.       17.00 Uhr       «WiehnachtsÞir für Chlii und Gross»                             Kirche Wil
Dienstag      24.12.       22.00 Uhr      Gottesdienst zur Christnacht mit Übergabe                   Kirche Wil
                                                         Friedenslicht                                                                  
Mittwoch     25.12.       10.00 Uhr      Gottesdienst mit Abendmahl                                         Kirche Wasterkingen
Mittwoch     01.01.       17.00 Uhr       «Musik und Wort zum neuen Jahr». Mitwirkung:            Kirche Wil
                                                         Kirchenchor cantemus. Mit Anstossen aufs neue Jahr 
Sonntag      12.01.       10.00 Uhr      Gottesdienst                                                                  KGH Hüntwangen
Sonntag      19.01.       10.00 Uhr      Regionalgottesdienst zur oekum. Gebetswoche            Kirche Buchberg
                                                         der Einheit                                                                    
Samstag      25.01.       17.00 Uhr       Vesper vo de Lüüt                                                          Ort offen
Sonntag      02.02.       10.00 Uhr      Gottesdienst                                                                  Kirche Wil
Sonntag      09.02.       10.00 Uhr      Gottesdienst                                                                  Kirche Wasterkingen
Sonntag      16.02.       10.00 Uhr      Gottesdienst                                                                  KGH Hüntwangen
Sonntag      23.02.       10.00 Uhr      Gottesdienst                                                                  Kirche Wil

Fiire mit de Chliine
Für Kinder bis fünf Jahren in Begleitung
Samstag, 10.00 bis 10.30 Uhr, Kirche Wil ZH

l 7. Dezember 2024
l 15. März 2025

Eltern-Kind-Singen
Für Kinder bis fünf Jahren in Begleitung
Donnerstag, 9.30 bis 10.15 Uhr, Kirchgemeindehaus Hüntwangen
l 5. / 12. / 19. Dezember 2024

KonÞrmation

Sonntag, 13. April, 10.00 Uhr
Kirche Wil

Kirchgemeinde-

versammlung

Sonntag, 6. Juli, 11.00 Uhr
KGH Hüntwangen

Kirchgemeinde-

versammlung

Sonntag, 7. Dezember,
 11.00 Uhr,

 KGH Hüntwangen

KonÞrmatio

AGENDA
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katholische kirche

Katholisches Pfarramt

Salomon Landolt-Weg 1

8193 Eglisau

044 867 21 21

sekretariat@glegra.ch

www.glegra.ch

Eucharistiefeier an den Wochenenden

Samstag, um 18.00 Uhr
Sonntag, um 10.00 Uhr
Ort siehe „forum“ oder Pfarrei-Website www.glegra.ch

Eucharistiefeier an den Werktagen

Dienstag, um 9.00 Uhr, in Glattfelden
Donnerstag, um 18.30 Uhr, in Eglisau
Freitag, um 9.00 Uhr, in Rafz 

Veranstaltungen

Mittagstisch

Mittwoch, 4. Dezember und 8. Januar, 12.15 Uhr, kath. Pfarreizentrum Eglisau 
Mittwoch, 5. Februar, 12.15. Uhr, kath. Pfarreizentrum Rafz
Anmeldungen nimmt das Sekretariat gerne bis jeweils montags 10.00 Uhr
entgegen. 

Einladung zum Adventsabend des kath. Frauenvereins

Mittwoch, 4. Dezember, 17.00 bis 19.00 Uhr, kath. Pfarreizentrum Rafz

Kirchgemeindeversammlung

Donnerstag, 5. Dezember, 19.30 Uhr, kath. Pfarreizentrum Eglisau

Schachspielgruppe für Kinder und Eltern

Samstag, 7. Dezember und 18. Januar, 9.30 Uhr, kath. Pfarreizentrum Eglisau

Familienfeier mit Kleinkindern

Samstag, 21. Dezember, 9.00 Uhr, kath. Pfarreizentrum Eglisau

WinterÞlmabend des kath. Frauenvereins

Freitag, 10. Januar, 19.30 Uhr, kath. Pfarreizentrum Rafz

Seniorenanlass Treffpunkt 60plus

Mittwoch, 29. Januar und 19. Februar, 14.00 Uhr, kath. Pfarreizentrum Rafz

Bitte beachten Sie

auch das forum oder

unsere Homepage: 

www.glegra.ch
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Dienstag, 3. Dezember            06.00 Uhr         Rorate-Gottesdienst in Glattfelden, mit anschl. 
                                                                       Frühstück
Freitag, 13. Dezember             06.00 Uhr         Rorate-Gottesdienst in Rafz, mit anschl. Frühstück 
                                                                       (offeriert vom. kath. Frauenverein)
Sonntag, 15. Dezember           19.15.Uhr         Friedenslicht-Gottesdienst in Rafz
Heilig Abend, 24. Dezember   17.00 Uhr         Familiengottesdienst in Glattfelden
                                               17.00 Uhr         Wortgottesdienst mit Krippenspiel in Rafz
Weihnachten, 25. Dezember    10.00 Uhr         Eucharistiefeier in Rafz
Weihnachten, 26. Dezember    10.00 Uhr         Eucharistiefeier in Glattfelden
Silvester, 31. Dezember           09.00 Uhr         Eucharistiefeier in Glattfelden
Mittwoch, 1. Januar                 16.00 Uhr         Neujahrsgottesdienst in Rafz, mit Apéro
Donnerstag, 2. Januar              18.30 Uhr         Eucharistiefeier mit Sternsingern in Eglisau
Sonntag, 5. Januar                   10.00 Uhr         Eucharistiefeier mit anschl. Dreikönigskuchenessen
                                                                       in Eglisau
Mittwoch, 15. Januar               19.00 Uhr         Ökumenischer Gebetsabend für die Einheit der
                                                                       Christen in der ref. Kirche Rafz 
Sonntag, 2. Februar                 10.00 Uhr         Eucharistiefeier Darstellung des Herrn u. 
                                                                       Kerzenweihe (Lichtmess) in Glattfelden
Samstag, 22. Februar               18.00 Uhr         Gottesdienst mit den Firmlingen in Rafz

Besondere Gottesdienste 3. Dezember 2024 bis 22. Februar 2025
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samariter verein

Samariterverein

Hüntwangen, Wil

Präsidentin

Laura Meier

Hohlgasse 6

8194 Hüntwangen

meier-laura@live.de

www.samariter-

zuerich-west.ch

Blutspenden

Warum eigentlich sollten wir alle unser Blut mindestens einmal jährlich spen-
den?

Blutspenden werden täglich benötigt, um erkrankte und verunfallte Men-
schen mit lebenswichtigen Blutpräparaten zu versorgen. In der Schweiz wer-
den jeden Tag rund 700 Blutspenden benötigt, um Krebserkrankte, Unfallopfer
oder Menschen mit Blutkrankheiten ärztlich zu behandeln. Doch nur 2,5 Pro-
zent der Bevölkerung in der Schweiz spenden regelmässig Blut.

Aufgrund der Blutgerinnung und des Verfalls wichtiger Nährstoffe im Blut ist
das gespendete Blut nur eine begrenzte Zeit haltbar, Blutplättchen 7 Tage,
rote Blutkörperchen max. 49 Tage. Um für eine ausreichende Blutreserve in
den Spitälern zu sorgen, sind deshalb regelmässige Blutspenden nötig. Der
Bedarf kann sich von Blutgruppe zu Blutgruppe unterscheiden.

.

Blutvorrat (Stand: 23.10.2024
Auf der Website blutspende.ch sehen sie den täglichen Blutspendebedarf der
Schweiz. ) 

0+ Tief Blutvorrat reicht für 6 Tage

0- Kritisch Blutvorrat reicht nur für 4 Tage

A+ Tief Blutvorrat reicht für 6 Tage

A- Tief Blutvorrat reicht für 6 Tage

AB+ Normal Blutvorrat reicht für 10 Tage

AB- Tief Blutvorrat reicht für 6 Tage

B+ Hoch Blutvorrat ist gut gefüllt

B- Normal Blutvorrat reicht für 10 Tage

Diese Außistung zeigt, dass es genug Spenden der Blutgruppe B+, AB+ und
B- hat. Alle Personen, die eine Blutgruppe haben mit tiefem oder sogar kriti-

schem Stand sind umso mehr eingeladen ihr wertvolles Blut zu spenden. 

https://www.blutspende.ch/de/blutspende

Wir sind aktuell eine tolle Gruppe mit 14 motivierten Samariter:innen und
würden gerne unser Wissen mit Dir teilen. Komm doch unverbindlich vorbei!
Vorkenntnisse sind keine nötig. Du lernst alles bei uns!

Noch Fragen? Unsere Präsidentin Laura Meier 078 654 10 37 gibt gerne Aus-
kunft.

Tamara Blaser
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Jahresprogramm 
Kurse und 
Blutspenden 

Auskunft und Anmel-

dung für alle Kurse bei 

Daliah Heller: 

daheller@gmx.ch oder 

076 724 14 45 
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pro senectute kanton zürich

Ortsvertretung

Wil - Hüntwangen -

Wasterkingen

Monika Rutschmann

044 869 20 05

Pro Senectute Kt. Zürich

Dienstleistungscenter

Unterland und Furttal

Glasistrasse 2

8180 Bülach

058 451 53 00

dc.unterland@

pszh.ch

www.pszh.ch

Spielnachmittage 60+

Jeweils am zweiten Donnerstag des Monats spielen wir diverse Brett- und
Kartenspiele. Den Nachmittag beschliessen wir mit Kaffee und Kuchen.
Unkostenbeitrag Fr. 7.-
Jeweils 13.30 - 16.00 Uhr, wer mag, trifft sich vorgängig zum gemeinsamen

Mittagessen.

l 09. Januar 2025 Restaurant Riegelhof Wil
l 13. Februar 2025 Restaurant Sternen Wil
l 13. März 2025 Restaurant Riegelhof Wil

Kontakt für Fragen und allenfalls Fahrdienst: 
Monika Rutschmann, Telefon 044 869 20 05

Pro Senectute Dienstleistungscenter Bülach

Wir bieten ein vielfältiges Beratungs- und Dienstleistungsangebot an: 
l Treuhanddienst
l Steuererklärungsdienst
l Sozialberatung
l Individuelle Finanzhilfe
l Generationen im Klassenzimmer
l Bewegung und Sport

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da. Adresse siehe gelbe Box.

Pro Senectute
Wandergruppe
Eglisau / Wasterkingen

Walter Schibli

Erwachsenensportleiter

Schweiz

waschi118@bluewin.ch

Dezember        02.               Eglisauer Runde
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trychlergruppe zürcher unterlandtr

Erst habe ich einige Zeilen über die Trychler geschrieben, schon bin ich wieder
am Schreiben. Wir blicken auf ein relativ ruhiges Trychlerjahr zurück, denn es
sind nur etwa 15 Anlässe zusammen gekommen. Das ist jedoch auch so
genug, denn es wird auch bei uns immer schwieriger, genug Akteure für die
Aufritte zusammen zu bringen. Wir freuen uns immer auf neue Anfragen, aber
auch auf die traditionellen Anlässe. 

Wenn die Tage kürzer und die Nächte länger werden, neigt sich das Jahr lang-
sam dem Ende entgegen. Auch dieses Jahr werden wir in Wasterkingen das
alte Jahr ausläuten und hoffen auf viele Zuschauer und Mitläufer bei unserem
Umzug durch das Dorf. Wir freuen uns, dass diese Tradition rege besucht wird
und wir auch immer wieder mit feinem Gebäck, Punsch, Kaffee, Wein usw. ver-
sorgt und verwöhnt werden. 

Ihnen allen "vielen Dank"!

Unsere Route am 30.Dezember 2024 durch Wasterkingen ist wie folgt:
Start beim Wasenacker um 19.30 Uhr, Ausserdorfstrasse, Zweiröhrenbrunnen,
Kirche, Unterdorfstrasse, Milchhütte, Volg, Stiegstrasse und Abschluss beim
Dorfhuus.

Die Trychlergruppe Zürcher Unterland dankt allen Gemeinden, allen Veran-
staltern, Vereinen und Freunden für das Interesse an den Trychlern und hoffen
im nächsten Jahr wieder etwas „Urchigs & Bodeständigs“ an möglichst vielen
Anlässen zeigen zu dürfen.

Interessierte Þnden auf unserer Homepage viele Infos über uns und unser
urchiges Treiben. Auch neue Gesichter werden bei der Trychlergruppe Zürcher
Unterland gerne gesehen und sind herzlich willkommen. Bei Interesse, sprich
einfach einen von unserer Gruppe an, er gibt sicher gerne Auskunft. 

Markus Frutig

Markus Frutig

044 869 23 68

078 611 96 89

markus.frutig@trychler-

gruppe-zuercherunter-

land.ch

trychlergruppezuercher

unterland.ch

Wir wünschen Ihnen

allen eine besinnliche

Adventszeit, ein schö-

nes Weihnachtsfest

und einen guten

Rutsch ins neue Jahr.
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chronikstube wasterkingen

Heinz Blaser-Spühler

Chronikstube

Wasterkingen

Heinz Blaser-Spühler

Im Scheiehaag 24

8195 Wasterkingen

Telefon 044 869 18 17

chronikstube.

wasterkingen@

bluewin.ch

 «Chronikstube Wasterkingen»
Im Dorfmuseum Hüntwangen zu Gast

1.12.2024 letzter Termin

Am ersten Dezembersonntag wird die Ausstellung im Dorfmuseum Hüntwan-

gen ihre Finissage erleben. Zeit für Dank und Rückblick.

Ich danke zuerst einmal der Museumskommission für die Idee und die Bereit-
schaft, der Chronikstube Wasterkingen die Gelegenheit geboten zu haben, ihre
Arbeit im Rahmen dieser Sonderausstellung einem breiten Publikum zu zeigen.

Ein weiterer Dank geht an all die Personen, die mit ihren leihweise zur Ver-
fügung gestellten Gegenständen die Ausstellung vielseitig und interessant
erscheinen liessen.

Ein grosser Dank geht an meine leider im September verstorbene Frau Doris, denn
ohne ihr umfangreiches Wissen und all den Gegenständen aus ihrem persönlichen
Fundus wäre die Ausstellung in diesem Rahmen nicht möglich gewesen.

An den rege besuchten Ausstellungssonntagen durften wir zu unserer Über-
raschung und Freude von einigen Besuchenden Dokumente, Fotos und alte
Gegenstände entgegennehmen und konnten so unsere Sammlung erweitern
und ergänzen. Ein herzliches Dankeschön an diese Personen für ihre unei-
gennützige Handlung zu Gunsten der Chronikstube.

Rückblickend kann man sagen, der Aufwand hat sich gelohnt. Ein Grossteil
der Besuchenden äusserte sich mündlich oder schriftlich im Gästebuch, sehr
positiv.

Auch all diesen Gästen sei herzlich gedankt für ihr Kommen und ihr Interesse
an der Wasterkinger Geschichte.

www.dorfmuseum-

huentwangen.ch

24. Dezember 2024

13.15-13.45 Uhr

20. Weihnachtskonzert

Bei der Kirche Wasterkingen

Musikverein Stetten-

Bergöschingen

Um eine Spende für den MV 
wird gebeten. Vielen Dank!

24. Dezember 202

AGENDA

1. Dezember 2024Finissage Sonderausstellung«Wasterkingengestern und heute» im Dorfmuseum Hüntwangen



dorfmuseum hüntwangen

Viktor Strässler

Museumskommission

Dorfmuseum 

Hüntwangen

Dorfstrasse 59

8194 Hüntwangen

Werner Meier

044 521 05 99

www.dorfmuseum-

huentwangen.ch

Das Museumsjahr 2024 neigt sich schon wieder dem Ende zu

Ein Besuch lohnt sich immer, warum nicht am Sonntag, 1. Dezember die
Schätze in unserem schmucken Dorfmuseum besichtigen und etwas noch
Unbekanntes aus der Heimat entdecken. Das Museum verlängert die Öff-
nungszeit während des gleichentags stattÞndenden Weihnachtsmarkts und
bleibt bis 19 Uhr offen. 
  
Noch ein letztes Mal besteht die Möglichkeit, unsere Sonderausstellung 2024
der «Chronikstube Wasterkingen» zu erforschen. 
Die Kuratorin der Sonderausstellung, Doris Blaser, ist leider im September
verstorben. Wir vom Museum entbieten Ehemann Heinz und und der Familie
unser herzlichstes Mitgefühl. Noch am Vortag führte Doris eine Schar von 20
Leuten durch ihr geliebtes Wasterkingen.

Weiter sind die permanenten Ausstellungen im Dorfmuseum Hüntwangen
über die Hutfabrik Ritz, die Landschaftsveränderung durch den Kiesabbau,
die Historie von Hüntwangen im Chronikzimmer und einige Einblicke in die
Landwirtschaft von gestern thematisiert, alles in Bild, Text, Ton sowie auch
physische Ausstellungsstücke.

Momentan sind wir am Produzieren der nächsten Sonderausstellung. Wir zei-
gen eine Auswahl Bilder des ehemaligen SWISSAIR Fotografs August Kehl.
Zudem haben noch weitere SWISSAIR Angestellte Geschichten und Raritäten
zu bieten. 

Die Sonderausstellung 2025 mit dem Titel «SWISSAIR-Erinnerungen» öffnet
ihre Pforten mit der Vernissage am Sonntag 2. Februar 2025

    
Wir vom Museumsteam freuen uns auch im nächsten Jahr auf neue und bis-
herige Besucher

ieder dem Endde zzuu

Sonderausstellung 2025

SWISSAIR-ERINNERUNGEN

Jeden 1. Sonntag 

von Feb. bis Dez.

14.00 – 17.00 Uhr

Führungen sind auch

ausserhalb der Öffnungs-

zeiten möglich.

1. Dezember 24

Finissage Sonderausstellung

2024 

Alle Ausstellungsräume

sind per Treppenlift er-

reichbar und rollstuhl-

gängig. Wir vom

Museumsteam freuen

uns auf Ihren Besuch.

Private Führungen kön-

nen auch ausserhalb

der Öffnungszeiten ver-

einbart werden.

1. Dezembe 2

Fi

nächste
 Daten
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Hüntwanger Adventsfenster



Dezember 2024
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verein pro wasti

Jolanda Reimann

Pro Wasti Verein 
 

Kontakte: 

Jolanda Reimann 

Wasenackerstrasse 224 

8195 Wasterkingen 

044 915 17 34 
 

Sibylle Flückiger 

043 433 50 41 
 

Jeannette & Bruno 

Ducceschi 

044 850 25 78 
 

pro-wasti@gmx.ch
 

 

Liebe Leserinnen und Leser 
 

 
Ausblick  
 
Im Frühjahr 2025 werden wir zwei bereits bekannte Anlässe durchführen. Re-
servieren Sie sich das Datum:  
 
l Spielabend im Dorfhuus 

Samstag, 18. Januar 2025 - 19.00 - 23.00 Uhr  
 
Machen Sie gerne Gesellschaftsspiele und fehlen Ihnen manchmal die 
Mitspieler/innen? Dann kommen Sie an unseren Spielabend! Hier haben 
Sie die Möglichkeit, in gemütlicher Atmosphäre, gemeinsam mit anderen, 
Ihre Lieblingsspiele zu spielen und neue Spiele kennenzulernen. Auch Ihre 
Kinder, Freunde und Nachbarn sind herzlich willkommen! Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

  
 
l Musik und Tanz mit DJ-Musik im Dorfhuus 

Samstag, 15. März 2025 - 19.30 – 23.30 Uhr 

    
Nach einem Jahr Pause organisieren wir wieder einen Tanzabend im Dorf-
huus. Ob Sie nun selbst das Tanzbein schwingen, oder aber einfach in Ge-
sellschaft eine Reise durch verschiedene Musikrichtungen geniessen 
möchten, es ist für alle etwas dabei. Unkostenbeitrag: 5 Fr. pro Person. 

 
 
Es würde uns sehr freuen, Sie an einem oder mehreren der geplanten Events 
begrüssen zu dürfen. Diese werden auch auf der Webseite der Gemeinde Was-
terkingen publiziert: www.wasterkingen.ch/Veranstaltungen 
 
 
In eigener Sache 
  
Nach wie vor suchen wir Personen, die bereit sind, uns bei der Durchführung 
von Anlässen für die Dorfbevölkerung zu unterstützen, sei es mit oder ohne 
Mitgliedschaft im Verein. Wir freuen uns über jedes Interesse. Bitte melden 
Sie sich unverbindlich bei einem unserer Vorstandsmitglieder.                  

 
Für den Verein Pro Wasti  

Jolanda Reimann 
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mobiliar.ch

Generalagentur Bülach

Max Suter

Kasernenstrasse 11

8180 Bülach

T 044 872 30 30

buelach@mobiliar.ch

 Ich bin für Sie da 
in Hüntwangen.
Patrick Böni,  Versicherungs- und Vorsorgeberater 

T 044 872 30 22, patrick.boeni@mobiliar.ch



46

wohnbaugenossenschaft türmliwiese

Wohnbaugenossenschaft 
Türmliwiese 

 
c/o Nico Kauf 

Kehlhofstrasse 3 

8194 Hüntwangen 

 

info@tuermliwiese.ch 

www.tuermliwiese.ch 

Für den Vorstand 

Renate Vogel und  

Ruth Wyss

Auf der Türmliwiese stehen nun zwei grosse Häuser. Die Aussenfassade ist 
fertiggestellt und die Holzverkleidung der Balkone angebracht. Der Zeitplan 
wurde bis jetzt genau eingehalten, nun geht es an den Innenausbau. 
 
Gefreut hat uns das rege Interesse am Tag der offenen Tür. Viele Hünt-      
Hüntwanger*innen  liessen sich durch die Häuser führen, viel positives Echo 
war zu hören, über die Grösse der Wohnzimmer, über die Farbe der Küchen 
und über die geräumigen Balkone. Im Gemeinschaftsraum wurde heftig dis-
kutiert, wann wohl der richtige Zeitpunkt für einen Umzug sei. 
 
Es scheint eine schwierige Entscheidung zu sein, das gewohnte Einfamilien-
haus oder die grosse Wohnung zu verlassen und zusammen mit anderen äl-
teren Menschen in ein altersgerecht gebautes Haus umzuziehen. So können 
sich einige der ursprünglich Interessierten noch nicht für einen Umzug ent-
scheiden. Darum ist jetzt für den Vorstand der Zeitpunkt gekommen, die Woh-
nungen öffentlich auszuschreiben. Auch Jüngere und Auswärtige können nun 
eine der attraktiven Wohnungen mieten. Sind erst alle Wohnungen vermietet, 
müssen interessierte Hüntwanger*innen zuwarten, bis wiederum etwas frei 
wird.  
 
Jederzeit kann man sich für eine Wohnungsbesichtigung beim Vorstand mel-
den. Parkplätze in der grosszügig bemessenen Tiefgarage können – auch 
wenn man nicht in der Siedlung wohnt – ebenfalls gemietet werden. 
  
Auf der Webseite www.tuermliwiese.ch unter Vermietung, Þnden Sie alle In-
formationen über die noch freien Wohnungen. 
 
 
 
 

SPÜHLER 
GARTENUNTERHALT
Dorfstrasse 39 D
8196 Wil ZH
+41 79 605 05 93
spuehler.gartenunterhalt
@gmail.com 

• Gartenunterhalt
• Gartenpflege
• Rasenpflege
• Rasensanierung
• Bepflanzungen 
• Gehölzschnitt

Alexandra Spühler 



verschönerungsverein hüntwangenvve

Judith Kaiser

Aktuarin VVH

Verschönerungsverein

Hüntwangen

Präsident

Daniel Guggisberg

Poststrasse 16 

8194 Hüntwangen

044 869 21 65

076 358 59 51

daniel.guggisberg@

bluewin.ch

vvh-huentwangen.ch

Herbstaktionstag
Am diesjährigen Herbstaktionstag haben wir uns den Feuerstellen und Wan-
derwegen gewidmet. Rund um das Biotop wurde ßeißig aufgeräumt und ge-
reinigt und auch die Bänkliplätze kamen nicht zu kurz. Natürlich wurde
anschliessend das gesellige Zusammensein ebenso gepßegt.

Verstärkung gesucht!
Falls Sie ebenfalls Lust haben, in unserem Verein aktiv etwas für unsere
schöne Gemeinde zu tun: Kommen Sie auf uns zu, wir freuen uns schon jetzt
über jedes neue Mitglied, sei es als Aktivmitglied oder in unserem Vorstand!

Wir wünschen allen

eine schöne Vorweih-

nachtszeit!

Verschönerungsverein

Hüntwangen

Sonntag, 1. Dezember 2024,

Weihnachtsmarkt beim 

Hinterdorfplatz

Über die Durchführung des
Weihnachtsmarktes informiert

das separate Flugblatt.

tag, 1. Dezember 2

AGENDA
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weinbau verein hüntwangen

Weinbauverein 

Hüntwangen

Präsident

Richard Strässler

Schmiedgasse 2

8194 Hüntwangen

Telefon 044 869 38 79

mail@dorfwy.ch

www.dorfwy.ch

Richard Strässler Gute Ernte im Weinbau – trotz einem Schlechtwetterjahr
mit allen Kapriolen

Geschätzte Leserinnen und Leser
Das Rebjahr 2024 bleibt als Schlechtwetterjahr in Erinnerung. Trotz allen
Hoffnungen auf gutes Wetter blieb dieses bis nach der Ernte aus. Am schöns-
ten war es im Zeitraum der Sommerferien. Danach war es wie vorher immer
wieder bedeckt, regnerisch und oftmals auch kühl. Selbst während der Lese-
zeit der Trauben mussten immer wieder die vollen Standen mit Blachen ab-
gedeckt werden. Auch wenn es nur Regenschauer von 5 Minuten waren. Von
Hagelschlag wurden wir in Hüntwangen ein weiteres Jahr verschont, was im
Vergleich mit anderen Regionen sicherlich mithalf, einen doch noch akzep-
tablen Ertrag zu erhalten.

Trotz des mehrheitlich schlechten Wetters im Jahr 2024 waren am Ende un-
sere Trauben schön und gut ausgereift. Die Mengen aus den einzelnen Par-
zellen waren allerdings unterschiedlich. Dies ist auf den ungleichen
Mehltaubefall zurückzuführen, wie wir bereits im letzten Mitteilungsblatt be-
schrieben haben.

Am 18.09.2024 wurden unsere Riesling x Silvaner-Trauben mit Vollernter
oder von Hand gelesen. Der mengenmässige Ertrag war bei guter Qualität
sehr gut und lag im langjährigen Mittel. Einige Tage später am 30.09.2024
begann in unserer Gemeinde die Handlese der Blauburgunder-Trauben für
die Rimuss Strada AG in Hallau, gefolgt vom 02.10.2024, an welchem die dies-
jährigen Spitzenwerte von 101 Öchslegrad beim Blauburgunder gemessen
wurden. Gratulation den Besitzern. Am 03.10.2024 fand dann die Handlese
für die Staatskellerei in Rheinau statt. Die restlichen 70 Aren Blauburgunder
wurden am 04.10.2024 mit dem Vollernter für die Staatskellerei geerntet. Be-
reits zum dritten Mal in Folge erfolgte der Einsatz des Vollernters. Trotz des
eher schlechten Wetters im zu Ende gehenden Jahr, waren alle Trauben be-
reits in der ersten Oktober-Woche fertig geerntet.

Ich erinnere mich noch an Jahre in meiner Jugendzeit, so um das Jahr 1975,
als mit Handschuhen und Wollmütze anfangs November die letzten Blaubur-
gunder geerntet wurden. Warum ist dies so? Blicken wir nur einmal 16 Jahre
zurück ins Durchschnittsjahr 2008. Die Riesling x Silvaner-Ernte war am
01.10.2008 mit bis zu 75 Öchslegraden. Die Blauburgunder-Ernte am
21.10.2008 mit bis zu 86 Öchslegraden. Würde man noch weiter zurückgehen,
würden sich die Zahlen noch mehr verschieben. Der Zeitraum der Lese wäre
noch später und mit tieferen Öchslegraden. Natürlich haben die Menge der
Trauben pro Stock, neue Erkenntnisse usw. einen Einßuss. Dies ist aber nicht

Riesling x Sylvaner Trauben

Blauburgunder Trauben
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der alleinige ausschlaggebende Punkt. In früheren Jahren hörte man oftmals,
dass unser Breitengrad für Weinkulturen gerade noch akzeptabel wäre. Nun
mit der heutigen Erderwärmung hat sich alles etwas verschoben. Die Tem-
peraturen steigen und somit wird das Klima für unsere Reben immer besser.
Selbst der südliche Merlot Þndet bei uns nun ein gutes Klima, um einen
«mundigen» Wein herzustellen.

Wir hoffen aber alle, dass dies nicht so weitergeht. Leider zeigt uns die mo-
mentane Weltsituation ein anderes Bild. Halten wir an unseren Werten fest,
mit gesundem Menschenverstand, einem gutem Bauchgefühl und einem
Quäntchen Glück für unseren Staat.

Stossen Sie doch an mit einem einmaligen Glas Bäl Barrique, dem echten
Hüntwanger Barrique Wein, gereift in Holzfässern aus einer Hüntwanger
Eiche, oder mit einem feinen Glas des altbekannten Bäl Noirs. Die weisse Al-
ternative ist der leicht mundende Chardonnay.

Ich wünsche Ihnen alles Gute, frohe besinnliche Weihnachten und für das
kommende Jahr viel Gesundheit und Wohlergehen.

WBV Hüntwangen

Der Präsident, Richard Strässler 

               Service 
               Beratung 

            Verkauf 
        Reparaturen

           Walter Ulrich 

        Forst- & Gartengeräte 

    Chräzlistrasse 65 

8195 Wasterkingen

WÄDIS
MOTORGERÄTE

079 

695 21 75

steffen-rafz.ch
macht sauber

Hauswartungen Reinigungen Gartenunterhalt

044 886 84 67                                           8197 Rafz

Weine können nach te-

lefonischer Voranmel-

dung unter Natel 079

731 98 61 bei 

Richard Strässler an

der Schmiedgasse 2

bezogen werden. 
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Doris Rüeger

webstube wilww

 Chilbi 2024

Zum ersten Mal durften wir die Webstubenausstellung im Verkaufsraum der
Neukom Weine gestalten. Das Ambiente geÞel uns und allen Besucher:innen
sehr gut. Es ist immer wieder schön, vielen bekannten Gesichtern zu begeg-
nen und ein kurzes Gespräch zu führen. Vielen Dank allen Käufer:innen, die
ein Produkt aus unserer Webstube erstanden haben.

Webstubenreise

Bald ist wieder Weihnachten und wir dürfen das eine oder andere Geschenk
einpacken. Welches schöne Papier und Geschenkband passt wohl am besten
dazu? Dem sind wir auf unserer Webstubenreise nachgegangen. 

24 neugierige Teilnehmerinnen besuchten die Bandfabrik in Breitenbach. In
der Bandfabrik wurden wir von Frau Hänggi und Herrn Thalmann freundlich
empfangen und kompetent herumgeführt.

Die Bandfabrik Breitenbach AG wurde 1910 gegründet. Damals stellte diese
vor allem Haar- und Hutbänder her. Heute ist die Fabrik ein Marktführer im
Schleifenbereich für die Schokoladenindustrie. So werden hier die vielen Ki-
lometer rotes Band für den Lindt & Sprüngli Schokoladenhasen produziert.
Um 1960 entwickelte und patentierte die Bandfabrik Breitenbach das Zug-
maschenband «SUSI-FIX».

Es werden textile Bänder und Schleifen in verschiedenen Breiten und Farben
gewoben. Ebenso stellen sie Logobänder und Bänder für Medaillen und den
Trauerßor her.

Die Aufträge kommen nicht nur aus dem Inland, sondern auch aus Belgien,
den nordischen Ländern und den USA.

Der Rundgang führt uns durch die Zettlerei in die Weberei. In der Weberei ist
es sehr laut. Es stehen ca. 65 Webmaschinen dort und fast alle sind in Betrieb.
Wird eine Webmaschine neu eingerichtet, muss der Zettel, der aus 800-1000
Fäden besteht, von Hand durch die Litzen eingezogen werden. Eine Arbeit
die höchste Konzentration und gutes Licht erfordert.

Zum Teil werden die Bänder gleich farbig gewoben oder danach eingefärbt
und bedruckt. Es könne 45 Farbtöne hergestellt werden und ein vier Farben-
siebdruck ist möglich.

der

Die Webstube ist täglich (ausser Sonntags) von 08.00 - 20.00 Uhr offen
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Auf den Spulmaschinen wird das fertige Band auf kleinere Rollen aufgewi-
ckelt. Zum Teil geschieht dies maschinell, aber es steckt auch viel Handarbeit 
dahinter.

Im Magazin angekommen, staunen wir. Wir sehen viele hohe Gestelle gefüllt
mit Bandrollen, die auf ihren Verkauf warten. Es gibt Bänder in allen Farben
und Breiten, mit Sujets wie Herzen, Kühe, Schweizerkreuz, Blumen, usw. Auch
saisonale Bänder für Frühling, Sommer, Herbst und Winter. Festtagsbänder
für Valentinstag, Ostern, Muttertag, Weihnachten, Silvester. Und Jubiläums-
bänder, einfach so ungefähr alles, was man sich vorstellen kann.

Es war sehr interessant und ich habe wieder einiges dazu gelernt. Auf der
Rückreise machten wir einen Zvierihalt im Landgasthof Adler in Kaiseraugst.
Frisch gestärkt ging es mit dem Car auf die letzte Etappe zurück nach Wil auf
der deutschen Seite des Rheins entlang. Nur etwas hatten wir im Vorstand
nicht bedacht, als wir die Reise im Sommer planten. Es ist dann schon früher
dunkel. O je, so konnten wir Vieles nur noch erahnen. Aber zu schwatzen hat-
ten wir genug und der Mond begleitete uns bis nach Wil.

Wieder ging eine gelungene und interessante Reise mit der Webstube zu
Ende.

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und alles Gute im Neuen Jahr.
Doris Rüeger

Webstube Wil

Bächerwiesstrasse 2

8186 Wil

Susanne Meier

044 869 15 26

webstube-wil@

bluewin.ch

www.webstube-wil.ch
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musikverein wil

Ein turbulentes und schönes Jubiläumsjahr neigt sich dem Ende zu. 75 Jahre
Vereinsgeschichte wurden im März würdig gefeiert. Das Kantonale Musikfest
in Urdorf-Schlieren war musikalisch ein voller Erfolg. Im Amphitheater konn-
ten wir wieder einen tollen Anlass mit der BB Eglisau und der MG Rafz erle-
ben. Und jetzt im Herbst eine Chilbi Wil mit neuem Lokal und neuem
Grillstand. Lassen wir doch einfach unser Vereinsjahr mit den dazugehörigen
Bildern auf der nächsten Seite Revue passieren...

01.12.2024 - Winterkonzert
Doppelkonzert mit dem Musikverein Dettighofen (D)

Am Sonntag, 01.12.2024, 16.00 Uhr, wird unser Jubiläums-Winterkonzert
durchgeführt. Erinnern Sie sich noch an die Ausgabe Nr. 2 des Mitteilungs-
blattes? Damals haben wir eine Online-Umfrage lanciert, mit der Idee, dass
Sie bestimmen, was an diesem Winterkonzert gespielt wird. Und Sie haben
gewählt. Lassen Sie sich doch einfach mit Ihren Wunschklängen in die
Adventszeit 2024 entführen. Als weiteren Höhepunkt dürfen wir Ihnen den
Musikverein Dettighofen (D) als Gast präsentieren. Es wird garantiert ab-
wechslungsreich. Der Musikverein Dettighofen und wir freuen uns, Sie als
Gäste begrüssen zu dürfen!

Hier bereits einige Daten im neuen Jahr

Do. 09.01.2025 Erste Probe im neuen Jahr (falls Sie auch gleich 
mitmachen möchten)

Fr. 31.01.2025 76. Generalversammlung

Fr. 28.03.2025 Öffentliche Hauptprobe Chränzli 2025, Sternensaal
Sa. 29.03.2025 Chränzli 2025

Es läuft also wieder rund. Wir freuen uns jedenfalls wenn wir Sie an unseren
Anlässen begrüssen dürfen.

Und nun zum Schluss…

… bedanken wir uns für die tolle Unterstützung, die wir das ganze Jahr von
Ihnen erfahren durften, sei es als Gäste oder Helfende. Wir wünschen Ihnen
eine wundervolle Adventszeit, viel Zeit für sich und Ihre Lieben, tolle Weih-
nachtstage und einen guten Rutsch ins 2025!

Franziska Benz, Präsidentin

Franziska Benz

Präsidentin

Musikverein Wil

Präsidentin

Franziska Benz

Dorfstrasse 37

8196 Wil 

info@mvwil.ch

www.mvwil.ch

Ausbildung: Markus Ott

Dorfstrasse 37, 

8196 Wil 

ausbildung@mvwil.ch

Fr. 
Fr. 

AGENDA
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musikschule zürcher unterland

Die «Windband Zürcher Unterland» geht auch
im 2025 auf Tournee

Nachdem die «Windband Zürcher Unterland» in den vergangenen drei Jahren
mit grossem Erfolg durchs Unterland tourte, wird das Projekt auch im Jahr
2025 wieder durchgeführt.

Kinder und Jugendliche, welche aus den Jugendmusiken, Ensembles und aus
dem Einzelunterricht im Zürcher Unterland rekrutiert werden, bilden gemein-
sam ein Orchester. Mit zwei Orchesterleitern studieren sie in acht Probeein-
heiten Stücke für ein rund 30-minütiges Konzert ein.

Am Weinländer Musiktag in AndelÞngen vom Samstag, 24. Mai 2025 wird die
Windband, gemeinsam mit dem Jugendblasorchester Weinland auftreten.
Einen Monat später, am Dienstag, 24. Juni 2025, gehen die jungen Musikan-
tinnen und Musikanten gemeinsam auf Konzerttournee. An diesem Tag wird
die Windband in verschiedenen Schulen im Unterland aufspielen und zum
Tourneeabschluss auf dem Sonnenhof in Bülach konzertieren. Der Abschluss
des Projekts bildet der Auftritt am Büüli-Fäscht, vom Samstag, 30. August
2025, an welchem die musikbegeisterten jungen Menschen ihr Konzertpro-
gramm noch einmal präsentieren können.

Das OK «Windband Zürcher Unterland», bestehend aus Vertretern der Musik-
schule Zürcher Unterland (MSZU) und des Musikverbands Zürcher Unterland
(MVZU), freut sich auf intensive und engagierte Proben mit motivierten Kin-
dern und Jugendlichen aus dem Unterland und nimmt gerne Anmeldungen
www.mvzu.ch/jugendmusik/windband-zuercher-unterland entgegen.

Musikschule Zürcher

Unterland

im Guss, Schaffhauser-

strasse 106

8180 Bülach

044 860 51 11

info@mszu.ch

mszu.ch



Krabbeltreff

Wöchentlich am Montag,
09.00 – 11.00 Uhr im Spiel-
gruppenraum Wasterkingen

Dinne – Dusse-Spielgruppe

Wöchentlich am Freitag,
08.45 – 11.00 Uhr

Im Sommerhalbjahr draus-
sen, im Winterhalbjahr im

Spielgruppenraum 
Wasterkingen

Präsidentin

Sabrina Zimmermann

familienvereinspielball@

gmail.com

//spielball-wasterkin-

gen.jimdofree.com/

Corina Gut

familienverein spielball

Wer sind wir?

Der Familienverein Spielball wurde 1980 von Eltern aus Wasterkingen ge-
gründet. Im Jahr 2018 hat sich der Verein umbenannt in Familienverein Spiel-
ball Wasterkingen – Hüntwangen – Wil. Dies, weil sich immer mehr Mitglieder
aus den umliegenden Gemeinden zum Verein gesellt haben. 
Der Familienverein Spielball steht für ein starkes Miteinander im unteren
Rafzerfeld und bietet verschiedene Angebote für Gross und Klein. 

Kürzlich durchgeführte Anlässe

Tag der offenen Tür - Kennenlernen Familienverein und Besichtigung umge-
stalteter Spielgruppenraum

Märlierzählerin und Stand am Adventsmärt Wasterkingen - Durch eine pro-
fessionelle Märlierzählerin durften die Kinder zwei wunderschöne Geschich-
ten im fein dekorierten Spielgruppenraum geniessen. 

Adventsmärt  - hatten wir einen Marktstand mit SternenÞschen, Wurfspiel
und einem Schätzspiel für Gross und Klein

Kerzenziehen - Ganz traditionell fand auch in diesem Jahr unser Kerzenziehen
im Dorfhaus Wasterkingen statt. An den Wochentagen kamen diverse Schul-
klassen der Schule Unteres Rafzerfeld vorbei und am Wochenende stand es
der Bevölkerung offen. 

Seid auch ihr dabei?
Wir würden uns freuen, auch euch im Familienverein Spielball begrüssen zu
dürfen. Vereinsmitglieder proÞtieren von Vergünstigungen bei Anlässen und
Dienstleistungen aus unserem Programm. Zudem tragt ihr dazu bei, dass wir
in der Region ein vielfältiges Angebot für alle Altersgruppen anbieten können. 
Alle Informationen zum Verein und der Mitgliedschaft Þndet ihr auf unserer
Webseite: https://spielball-wasterkingen.jimdofree.com/

Wöchentlich am M
09

Krabbeltreff
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Aktuell l
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natur- & vogelschutzvereinnna

Wer knabbert denn da? - Zahnspuren an Haselnüssen
Pro Natura [1]
  
1 Beschreibung: rauer Lochrand mit Zahnspuren senkrecht zur Öffnung, deutliche

Zahnspuren auf der Nussoberßäche

Waldmaus (Familie Langschwanzmäuse)

Kleine, grau-braune Maus (Rumpf 7.5-11 cm), mit grossen Ohren und Augen,
langem unbehaartem Schwanz (7-11 cm). Helle Unterseite scharf abgegrenzt.
Lebt in Wäldern und dichtem Gebüsch, im Herbst gerne in Gebäuden.
Hauptsächlich dämmerungs- und nachtaktiv, wichtiges Beutetier für Füchse
und Eulen. Sie klettert und springt geschickt bis in die Baumkronen und gräbt
Baue, die meist zwei Eingänge haben. Im unterirdischen Gangsystem legt die
Waldmaus auch gerne Vorratslager an, verzehrt die Nahrung aber gerne auf
oberirdischen Plattformen wie alten Vogelnestern. Waldmäuse fallen durch
ihr ‘nervöses’ Umherlaufen auf, und richten sich auf den Hinterbeinen auf und
machen Männchen.
Die Nahrung besteht vorwiegend aus kleinen Samen und Eicheln, Bucheckern,
Knospen sowie bodenbewohnenden Insekten.
Fortpßanzungsperiode von Januar bis Oktober. 5 bis 7 Junge werden 2- bis 3
mal im Jahr geboren.
Gefährdungsgrad: nicht gefährdet

2 Beschreibung: Nuss in zwei Hälften gesprengt, keine Zahnspuren am Rand der Nuss

Gemeines Eichhörnchen (Familie Hörnchen)

Kopf bis Rumpf 20-30 cm, Schwanz 14-25 cm. Ein langer buschiger Schwanz
und auffallende Pinselohren kennzeichnen dieses Hörnchen. Die Farbe des
Fells variiert sehr stark, von hellem Rotbraun bis zu tiefem Schwarzbraun.
Lebt in Wäldern aller Art, Parks und grösseren Gärten.
Tagaktiv, bewegt sich ßink in Baumkronen, kann senkrecht Baumstämme hi-
nauf- und hinunterklettern. Der buschige Schwanz dient als Balancierstange.
In grossen Baumhöhlen oder in Astgabeln des Kronenbereichs baut es ein
Kugelnest (Kobel) aus Ästen und Laub. Die Einschlupföffnung ist seitlich von
unten angebracht. Daran sind sie gut von Vogelnestern zu unterscheiden. Dort
schläft es und bringt die Jungen zur Welt. 
Es hält keinen richtigen Winterschlaf, sondern wechselt zwischen Ruhe und
Schlafphasen. Dazwischen sucht es im Herbst versteckte Nüsse oder Tannen-
zapfen.
Die Nahrung besteht aus Nüssen, Bucheckern, verschiedenen Zapfensamen,
Eicheln, Obst, Beeren, Pilzen und Kleintieren, dabei auch Eier und Jungvögel.
Fortpßanzung: 2 Würfe mit 2-5 Jungen.
Alter: bis 9 Jahre. Gefährdungsgrad: nicht gefährdet

F. Rüeger

Waldmaus

Foto: Adobe Stock

Gemeines Eichhörnchen

Foto: Pixabay
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3 Beschreibung: rauer Lochrand mit Zahnspuren senkrecht zur Öffnung – wie bei

der Waldmaus, aber: keine Zahnspuren auf der Oberßäche

Rötelmaus (Familie Wühlmäuse)

Kleine Maus (Rumpf 8-12 cm), Grundfarbe des Rückens in rot-braunem Ton,
graue Flanken und Unterseite. Kleine Ohren und kurzer 2-farbiger Schwanz
(3.5-7.2 cm).
Lebt in Waldrändern, Hecken und Gebüschen.
Hauptsächlich morgens und abends in der Dämmerung aktiv. Wenig scheu, im
Winter teils auch in Gebäuden. Typische Wühlmaus mit Bauten in der Erde,
Gänge verlaufen allerdings nahe der Oberßäche oder ganz in der Krautschicht.
Keine Erdhaufen, klettert oft auch auf Bäume oder Sträucher. Baut Kugelnester,
die in dichter Vegetation knapp über dem Boden angelegt werden.
Nahrung besteht aus Kräutern, Gräsern, Samen, Früchten, Pilzen, aber auch
aus Baumrinden (Schaden mitunter durch Ringeln der Triebe) und Kleintieren.
Im Herbst werden oft auch Vorräte aus Nüssen angelegt.
Fortpßanzungsperiode von März bis Oktober. 3-7 Junge werden 3-4 mal im
Jahr geboren. Nach 9 Wochen bereits wieder geschlechtsreif, daher treten
auch bei genug Nahrung Massenvermehrungen auf.
Gefährdungsgrad: nicht gefährdet

4 Beschreibung: Loch ausgesprochen rund, glatter Lochrand, Zahnspuren parallel

oder leicht schräg zum Öffnungsrand

Haselmaus (Familie Bilche)

Kleine Maus (Rumpf 7-9 cm). Das Fell ist oberseits gelbbraun und an der Bauch-
seite weiss, mit dicht behaartem, buschigem Schwanz (6-7 cm). Dieser unter-
scheidet den sehr kleinen Vertreter der Schläfer von den ähnlich grossen
Mäusen mit ziemlich kleinen, gerundeten Ohren und grossen schwarzen Augen.
Lebt in unterwuchsreichen Wäldern, Hecken, Parklandschaften und Auwäldern.
In dichten Gebüschen, in Gebieten mit Haselbeständen und Beerensträuchern.
Die nachtaktive Maus klettert ßink und gewandt entlang von dünnen Ästen,
Büschen und niedrigen Bäumen und sucht dabei in der Strauchschicht nach
Nahrung. Die Haselmaus lebt sehr ortstreu, Reviergrösse ca. 2’000 m2. Macht
ab Ende Oktober bis April einen Winterschlaf, in einem Kugelnest aus Gras-
halmen. Dieses liegt oft am Boden an trockenen Stellen unter Wurzeln oder
an Baumstämmen. 
Beim Winterschlaf sinkt die Körpertemperatur fast auf null Grad ab, nur noch
alle 5-10 Minuten machen die schlafenden Tiere einen Atemzug! Die Som-
mernester, oft mehrere, erbauen die Haselmäuse dagegen meist höher in der
Vegetation oder in Nistkästen. Gut erkennbar an den kunstvollen, kugeligen
Nestern aus Grashalmen.
Die Nahrung ist vorwiegend pßanzlich, umfasst aber im Frühsommer auch In-
sekten und deren Larven. Neben Bucheckern, Eicheln, Nüssen und anderen Samen
werden gerne auch Früchte, Beeren, Knospen und junge Triebe gefressen.
Fortpßanzung: 2 Würfe, Ende Juni und Ende Juli, mit je 3-5 Jungen.
Alter: bis 4 Jahre. Gefährdungsgrad: gefährdet

Haselmaus

Foto: F. Rüeger

Rötelmaus

Foto: Adobe Stock
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5 Beschreibung: Nuss ist grob mit breiten Zahnabdrücken benagt; Zahnspuren

fast parallel zum Rand

Siebenschläfer (Familie Bilche)

Gestalt ähnlich dem Eichhörnchen, aber erheblich kleiner und stets grauer
Grundfärbung, Rumpf 13-18 cm, mit langem, buschigem Schwanz (12-15 cm).
Die dunklen Augen und der buschige Schwanz sind auffallend. Keine Fell-
zeichnung, unterseits weisslich. In die Enge getrieben, lassen sie ein durch-
dringendes Rattern hören.
Lebt in Laubwäldern und grösseren Gärten, Obstgärten.
Der nachtaktive Siebenschläfer bewegt sich ähnlich ßink wie Eichhörnchen
auf Bäumen und kann senkrechte Wände hochklettern. Den Tag verbringt er
in einer Baumhöhle, Nistkasten oder einem Nest. Baut ein kugeliges Nest aus
grünem Laub, Moos und Rindenteilen.
Hält einen Winterschlaf von Oktober bis Mai, in Gesteinsspalten, unter Wur-
zelstöcken, wie Haselmaus.
Ernährt sich im Sommer von Obst, Beeren, Samen, Blätter- und Blütenknospen
und Pilzen, aber auch von Insekten, Schnecken und Jungvögeln. Ab Herbst
fressen sie sich einen ‘Winterspeck’ mit Nüssen, Eicheln, Bucheckern und an-
deren fettreichen Samen an.
Fortpßanzung: 1 Wurf Ende August, mit 4-6 Jungen.
Alter: bis 9 Jahre. Gefährdungsgrad: nicht gefährdet
   
Literatur:

[1] Pro Natura, Anleitung zum Bestimmen von Frassspuren an Haselnüssen:

wer_hat_die_nuss_benagt.pdf

[2] Säugetiere, TimeLife

[3] Fraßspuren-Bestimmungshilfe: Blick ins Dickicht - Österreichische Bundes-

forste

Morgenspaziergang

Jeweils am ersten Sonntag im Monat, und das bei jeder Witterung, treffen wir
uns um 09.00 Uhr auf dem Parkplatz des Oberstufenschulhauses Landbüel
in Wil. Auf einem gemütlichen Rundgang von zwei bis drei Stunden sieht und
erfährt man viel über Tiere und Pßanzen, nicht nur im Rafzerfeld. Denn je
nach Thema und Witterung werden wir auch mal einen Abstecher machen in
interessante Gebiete ausserhalb des Rafzerfeldes. Es ist keine Anmeldung
nötig, aber vergessen Sie den Feldstecher nicht! 

Nächste Daten (Ziele provisorisch)

01.12.2024 - Vögel am Rhein

05.01.2025 - Biberspuren am Schwarzbach

02.02.2025 - Spechtexkursion

Natur- und Vogel-

schutzverein

Präsident

Franz Hänseler

Mittlerer Ifang 4

8197 Rafz

044 869 00 48

info@nvrafzerfeld.ch

https://nvrafzerfeld.ch

Siebenschläfer

Foto: D. Schweizer
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Immer am ersten Dienstag im Monat.  

(ausgenommen Feiertage)

Jeweils um 14 Uhr im Stübli mit Kaffee und 

Kuchen. Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Informations-
nachmittage für  
Interessierte mit 
Hausführung

 | Landstrasse 94, 8197 Rafz 

Telefon 044 879 16 16 | peteracker@peteracker.ch | peteracker.ch

Termine Hausführung:

 6. Februar 2024

 5. März 2024

 7. Mai 2024

 4. Juni 2024

 5. November 2024

 3. Dezember 2024
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verein amphitheater hüntwangen

Verein Amphitheater

Hüntwangen im

Rafzerfeld

Präsident

Manuel Frei

manuel.frei@stadel.ch

amphitheater-

huentwangen.ch

Manuel Frei Verein Amphitheater – Rückblick auf die Jubiläumssaison 

Dieses Jahr war es soweit: das Amphitheater Hüntwangen konnte sein 20jäh-
riges Bestehen feiern! Mit dem ofÞziellem Jubiläumsanlass am 31. Mai wurde
der Verein Amphitheater begossen. Sämtliche Vereinsmitglieder, Behörden,
Sponsoren und Vereinsdelegationen aus dem Rafzerfeld konnten in einem
festlichen Rahmen auf die vergangenen 20 Jahre anstossen. 

Am Samstag 1. Juni fand dann der Abenteuertag für Jung und Alt statt. Ver-
schiedene Attraktionen wurden den Besuchern geboten. Als Highlight konnte
eine spektakuläre FMX-Show gezeigt werden. Obwohl das Wetter nicht kom-
plett mitgespielt hat, können wir auf ein unvergessliches Wochenende zu-
rückblicken. 

Auch das restliche Jahresprogramm im Amphi kann sich durchaus zeigen las-
sen: Sommerkonzert der Rafzerfelder Musikvereine, Muddy Angel und XLETIX
Kids Run, Oldtimer Treff, Trabanten Treff, Oktoberfest usw. 

Wir hoffen du hast den einen oder anderen Anlass besucht und die spezielle
Atmosphäre im Amphitheater Hüntwangen genossen.

Abenteuertag

Muddy Angel

Oldtimer-Treff Oktoberfest
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Wechsel im Vorstand

An der Generalversammlung haben Christian Lutz und Hansjörg Buchser nach
20jähriger Vorstandsarbeit ihren wohlverdienten «Amphi-Ruhestand» ange-
treten. Chrigel und Buchsi waren seit Anbeginn tragende Säulen des Vereins
und haben dazu beigetragen, das Amphitheater Hüntwangen schweizweit be-
kannt zu machen. 

Neu konnte der Vorstand durch Martin Schweizer, Valentino Pinto und Björn
Rutschmann verjüngt werden. Sie bilden neben Katharina Schmid, Saskia
Schiess, Alexandra PÞster und Manuel Frei das neue Vorstandsteam.

Verein Amphitheater – wer sind wir? Machst du mit?

Nach der Fertigstellung des Amphitheaters wurde im Jahr 2004 der Verein
Amphitheater Hüntwangen gegründet. Der Verein ist für den Betrieb und den
Unterhalt des Amphitheaters verantwortlich und besteht zurzeit aus rund 100
Mitgliedern.

Zum Jahresprogramm gehören das Bereitstellen des Amphitheaters für die
Saison und die Durchführung von eigenen Anlässen (z. Bsp. Sommerkonzert).
Uns ist besonders wichtig: im Verein soll es kein «Muss» sein. Es soll dir Spass
machen, gemeinsam etwas auf die Beine zu stellen und einen Beitrag zum
kulturellen Leben im Rafzerfeld beizutragen. Der Mitgliederbeitrag ist mit
CHF 25.- pro Jahr überschaubar. 

Haben wir dein Interesse geweckt? Unter amphitheater-huentwangen.ch Þn-
dest du weitere Informationen. Oder ganz einfach den QR-Code Scannen und
das Beitrittsgesuch ausfüllen. 

100 Jahre 
MVZU



turnverein hüntwangentttur

Aktive

Für den Turnverein:

Jamie Gresser

Turnverein

Hüntwangen

praesident@tv-huent-

wangen.ch

tv-huentwangen.ch

Turnfahrt 2024

Unsere Turnfahrt startete früh am Morgen, wo wir uns um 6:30 Uhr am Bahn-
hof Hüntwangen trafen, um gemeinsam einen Tag voller Abenteuer zu erle-
ben. Die Planung von Jeanine und Natascha versprach viel und am Ende des
Tages, gegen 20:00 Uhr, waren wir erschöpft, aber glücklich nach einer un-
vergesslichen Reise. 

Unsere erste Station führte uns nach Winterthur, wo wir im Windwerk das Ge-
fühl des freien Falls erleben durften. Nach einer ausführlichen Einführung
bekamen wir alle die Möglichkeit, unter der Anleitung eines erfahrenen
Coaches, selbst im Windkanal zu ßiegen. Für eigentlich alle war es das erste
Mal, in einem Windkanal zu ßiegen. Die Mischung aus Aufregung und Adre-
nalin zauberte jedem ein Lächeln ins Gesicht. Ich glaube, alle hatten grossen
Spass dort. 

Nach diesem aufregenden Erlebnis im Windkanal, ging es weiter zum Klet-
terpark am Rhein in Neuhausen. Dort warteten verschiedene Kletterparcours
auf uns, die sowohl Geschicklichkeit als auch Kraft erforderten. In luftiger
Höhe kletterten wir durch den Park und genossen die Aussicht auf den Rhein-
fall und in die Baumkronen. Jeder fand hier eine passende Herausforderung,
die ihm Spass bereitete.

Nach diesem Abenteuer gab es auch eine Stärkung. Wir genossen ein leckeres
Mittagessen in einem gemütlichen Restaurant in Neuhausen. Dort konnten
wir die Eindrücke des Vormittags miteinander austauschen. Die Pause war
perfekt, um Energie für den nächsten Teil des Tages zu tanken. 

Als Abschluss des Tages stand eine Weinwanderung auf dem Programm. Wir
erkundeten die malerischen Weinberge der Region und lernten einiges über
den Weinanbau und die Geschichte der Weingüter. Während der Wanderung
hatten wir auch die Möglichkeit, einige der lokalen Weine zu verkosten, was
den Tag wunderbar abrundete. Die Natur, der Wein und die Gespräche sorgten
für eine entspannte Atmosphäre. 

Nach einem vollen Tag voller Aktivitäten und Erlebnissen endete unsere Turn-
fahrt gegen 20:00 Uhr. Zufrieden und mit vielen neuen Erinnerungen im Ge-
päck machten wir uns auf den weg nach Rafz, um dort den Tag mit einem
gemeinsamen Nachtessen auszuklingen zu lassen. Wir freuen uns bereits auf
die nächste Turnfahrt. 
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Stabhochsprung in Hüntwangen

Was im März 2024 mit der spontanen Ersteigerung einer Stabhochsprung-
matte seinen Anfang nahm, konnte am 28. September'24 mit der Eröffnung
der ersten und einzigen Stabhochsprunganlage in der Region gefeiert wer-
den! 

Nachdem die Stabhochsprungmatte vor der Kehrrichtverbrennung gerettet
war, ergab sich kurze Zeit später auch der Zugriff auf weitere essenzielle Be-
standteile einer Stabhochsprunganlage wie Mattenrost und Stabhochsprung-
ständer, welchen wir ebenfalls ein zweites Leben schenken können.

Durch die Unterstützung der Gemeinden, der Schule und zahlreichen Spon-
soren konnte die Anlage samt Abdeckung in kurzer Zeit aufgestellt und zu-
sammengebaut werden. Besten Dank an der Stelle an alle Beteiligten!

Durch langjährige Erfahrung im Stabhochsprung verfügen wir über entspre-
chende Kenntnisse, welche wir nun sehr gerne in regelmässigen Trainings an
interessierte und motivierte Kinder, Jugendliche und Junggebliebene aus der
Region weitergeben wollen.

Der Turnverein Hüntwangen freut sich mit der «Stab-Jugend Hüntwangen»
über eine neue Unterriege zu verfügen, die ihr Training mit zehn Jugendlichen 
seit den Herbstferien aufgenommen hat.

Bild 1

Anlage im Trockenen

verstaut

Bild 2

Anlage aufgestellt und

betriebsbereit

Das Leiterteam der

Stab-Jugend Hüntwan-

gen steht bereit



64

Frauenriege

Für die Frauenriege

Ruxandra Balea

Frauenriege

Hüntwangen

Ansprechperson

Lotti Merkt

frauenriege@tv-

huentwangen.ch

tv-huentwangen.ch

Lamas, Lachen und atemberaubende Ausblicke: 
Die Frauenriegen Reise 2024

Unser Abenteuer begann am Samstagmorgen, als wir voller Vorfreude in
Hüntwangen in den Bus und Zug stiegen, um nach Interlaken zu fahren. Nach
einer kleinen Stärkung im Bistro Pier One – mit leckerem KaÞ und Gipfeli –
ging es weiter zu einem der wohl entspanntesten Wandererlebnisse, die man
sich vorstellen kann: eine Lama-Tour!

Unsere Tour führte uns von Interlaken West über die beeindruckende Ruine
Weissenau bis hin nach Neuhaus. Die Lamas waren die Stars des Tages und
es war ein ganz besonderes Gefühl, diese sanftmütigen Tiere an unserer Seite
zu haben. Mit ihrem ruhigen und freundlichen Wesen schafften sie es, sofort
eine Verbindung zu uns aufzubauen – eine willkommene Entschleunigung
vom Alltag.

Die Landschaft um uns herum war atemberaubend und das langsame Tempo der
Wanderung ermöglichte es uns, die Natur wirklich in vollen Zügen zu geniessen.
Der Blick auf den Thunersee und die umliegenden Berge war einfach magisch.
Besonders die Ruine Weissenau, ein historisches Wahrzeichen, fügte dem Ganzen
einen Hauch von Geschichte hinzu. Diese alte Festung aus dem Mittelalter liegt
malerisch am Seeufer und erinnert an längst vergangene Zeiten.

Das Lama-Trekking war nicht nur körperlich leicht – die Lamas trugen unsere
Rucksäcke! – sondern auch eine wahre Bereicherung für die Seele. Die Ruhe
der Tiere, ihre gemächliche Art und die wunderschöne Umgebung machten
diesen Ausßug zu einem unvergesslichen Erlebnis. Es war viel mehr als nur
eine Wanderung – es war eine Gelegenheit, sich mit der Natur und den Tieren
auf eine tiefere, fast meditative Weise zu verbinden.

Nach der Lama-Tour ging es für uns weiter auf dem Wasserweg: Wir gingen
auf das Schiff, das uns zu unserem Hotel brachte. Während wir draussen auf
dem Deck sassen, den Wind in unseren Haaren und die Sonne im Gesicht, ge-
nossen wir ein kleines Apéro im Restaurant des Schiffes. Die Aussicht auf den
Thunersee vom Wasser aus war atemberaubend – es fühlte sich an, als wür-
den wir in einem Postkartenmotiv dahingleiten. Es war der perfekte Moment,
um einfach zu entspannen und die Seele baumeln zu lassen.
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Nach unserer entspannten Schiffsfahrt checkten
wir im Panorama-Hotel und Restaurant Schönbühl
in HilterÞngen ein. Wie der Name schon verrät,
wurden wir mit einem unglaublichen Blick über
den Thunersee verwöhnt – der perfekte Ort, um
den Tag ausklingen zu lassen. Der Abend endete
in Thun in der renommierten Pizzeria Rialto, wo
wir uns mit einem leckeren Abendessen und na-
türlich einem Gläschen Wein – oder zwei – für den
Tag belohnten. Die netten Gespräche und das
köstliche Essen rundeten den Abend perfekt ab.

Am nächsten Morgen, nach einem Frühstück, das
keine Wünsche offenliess, stand eine weitere Wan-
derung auf dem Programm: Die Route von Sigriswil
nach Thun über die berühmte Panoramabrücke Si-
griswil. Die Wanderung führte uns entlang des
Nordufers des Thunersees mit atemberaubenden
Aussichten auf das tiefblaue Wasser und die be-
eindruckenden Alpen.

Die Überquerung der 340 Meter langen Hänge-
brücke bei Sigriswil war ein echtes Highlight – ein
Erlebnis, das einigen von uns den Atem raubte,
während wir die 180 Meter Tiefe unter uns be-
staunten. Doch die Anstrengung lohnte sich, denn
wir wurden mit einer fantastischen Aussicht auf
den See und die umliegenden Berge belohnt.
Während der Wanderung boten sich immer wieder
Gelegenheiten, an Aussichtspunkten innezuhalten
und die Landschaft in vollen Zügen zu geniessen.
Der Blick auf die Niesen-Pyramide und die Berner
Alpen war einfach spektakulär!

Unser Picknick an einem dieser malerischen Aus-
sichtspunkte war das i-Tüpfelchen des Tages. Umge-
ben von Natur und mit dem traumhaften Panorama
im Hintergrund, hatten wir Zeit, uns auszutauschen,
zu lachen und die Ruhe zu geniessen. Die Wanderung

brachte uns nicht nur näher an die Natur, sondern
auch näher zusammen – eine perfekte Gelegenheit,
als Gruppe zu wachsen und tiefere Verbindungen zu
knüpfen. Gegen den späteren Abend kamen wir er-
schöpft, aber glücklich wieder in Hüntwangen an –
mit vielen neuen Erinnerungen im Gepäck. 

Vielen Dank an Sabine Kern, unserer Reiseleiterin,

die dafür gesorgt hat, dass unsere Frauenriege

Reise perfekt geplant und organisiert war.

Als eine der neueren Mitgliederinnen und noch
relativ neu im Dorf kann ich nur sagen, dass ich
mich sofort willkommen gefühlt habe. Die Frau-
enriege ist wirklich eine besondere Gemeinschaft
– offen, cool und voller Lebensfreude!

Wir trainieren jeden Donnerstagabend zusammen,
aber es geht bei uns um viel mehr als nur Sport.
Es gibt immer wieder tolle Events wie unsere Rei-
sen, das Chränzli, Wettkämpfe oder einfach gesel-
lige Treffen, bei denen wir zusammen lachen und
feiern. Es gibt immer etwas Spannendes zu erle-
ben, und es fühlt sich an, als wäre man Teil einer
grossartigen Gemeinschaft.

Wenn du Lust hast, besuch doch einfach unver-
bindlich eines unserer Trainings, um zu sehen, ob
es etwas für dich ist! Wir sind eine bunt gemischte
Gruppe aus allen Altersklassen und Hintergrün-
den, also egal, welche Erfahrung oder Fitnesslevel
du mitbringst – bei uns Þndest du deinen Platz. Es
geht darum, Þt zu bleiben, neue Freundschaften zu
knüpfen und jede Menge Spass zu haben!

Wir freuen uns immer über neue Gesichter und
garantieren dir eine grossartige Zeit.

Vielen Dank fürs Lesen!
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Power Moves ab der 4. Klasse – 
Breakdance startet am 11.01.2025!

Ab dem 11.01.2025 wird Breakdance Teil unseres Turnvereins – und das unter
der Leitung von Daniele Scarciglia, der mit Leidenschaft und Erfahrung alle
begeistert!

Das Training richtet sich an alle ab der 4. Klasse und Þndet jeweils samstags
statt. Hier lernst du die Basics, probierst neue Moves aus und entwickelst dei-
nen eigenen Style. Werde Teil einer einzigartigen Tanz-Community, spüre die
Kraft der Beats und erlebe die Energie von Breakdance hautnah!

Wann: Ab 11.01.2025 jeden Samstag von 10:00 – 11:30 Uhr

Wo: In der Turnhalle Hüntwangen

Anmeldung: Alle Infos auf der Webseite des Turnvereins 

https://tv-huentwangen.ch/breakdance

Guido Jenny 

Heinisolstrasse 30  

8194 Hüntwangen 

T 044 869 32 71

M 079 661 86 21 

info@jennygmbh.ch

Machts. Bringts. Holts.
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pfadi kinkaju

Liebe Lesende

Wie Sie vielleicht wissen, gibt es im Rafzerfeld eine Pfadi. Seit Jahren gestal-

ten wir jeden Samstag ein Programm für Kinder bis 16 Jahre. Wir freuen uns,

dass wir hier von unseren Abenteuern erzählen können. Allzeit bereit!

Übertritt, 25.10.2024

Diesen Samstag durften wir unseren jährlichen Übertritt durchführen. Dabei
dürfen die ältesten Wölfe, die ältesten Pfadis und die ältesten Pios in die
nächste Stufe übertreten. Somit durften wir als Pfadi Kinkaju neue Pfadis aus
der Meute Mira begrüßen und zeitgleich neue Leiter aus der Piostufe Equipe
Fromage. Leider mussten wir aber auch einige Kinder abgeben, nämlich un-
sere ältesten Pfadis an die Piostufe.

Am Samstag haben wir uns um 14:00 Uhr bei der Forsthütte Wil verabredet,
zusammen mit der Meute Mira. Nach unserem Antreten kam plötzlich ein Ka-
merateam hinter der Hütte hervor, mit zwei Moderatoren. Sie stellten sich als
Pascal und Sabine vom Dschungelcamp vor und sie suchen noch neue Kan-
didaten für die neue Staffel. Allerdings konnten sie nicht alle mitnehmen,
sondern nur diejenigen, die auch qualiÞziert genug waren. Wir mussten ihnen
spielerisch beweisen, wer die besten sind. Schlussendlich wurden die Wölfe
ausgewählt, die neu zu den Pfadis kommen sollten.

Die Auserwählten mussten mit Sabine mitgehen und einen Postenlauf allein
durchlaufen. Dabei mussten sie eine Essensprüfung bestehen, eine Stafette
absolvieren, den Kinkaju-Truppruf lernen, Schuhe binden und aus einer Kar-
toffel einen Kinkaju-Bär-Stempel schnitzen.

Die anderen gingen mit Pascal mit und mussten sich nun auch auf dasselbe
Level wie die Auserwählten bringen. Dazu gingen sie zuerst zu Studio 5. Als
Fernsehstar muss man natürlich wissen, wie man sich von seiner Schokola-
denseite zeigt. Das erreichen wir mit einem Zeitungslesen-Spiel. Danach müs-
sen wir eine Werbung produzieren; dazu präsentieren die Kinder in Gruppen
jeweils ein Produkt.

Nebst diesen Übungen müssen wir noch lernen, wie wir richtig Schauspielern,
wie man Probleme am Set löst und wie man sein altes Leben hinter sich lässt,
um ein Star zu werden. All diese Probleme wurden spielerisch gelöst.

Am Schluss treffen sich alle wieder bei der Forsthütte, und die Auserwählten
werden zu Pfadis befördert. Auch die Pios werden mit einem Leiterbändeli
geehrt. Danach assen wir noch alle gemütlich Zvieri und verabschiedeten uns
wieder um 17:00 Uhr.
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Erstes Rafzerfelder Football Champions Camp

Vom 14. – 17. August 2024 konnten wir das 1. Rafzerfelder Football Champi-

ons Camp durchführen. 

Dieses Camp entstand nicht aus dem Nichts. Nachdem wir letztes Jahr Frank
Elser mit seiner Kids for Champions Fussballschule in den wohlverdienten
Ruhestand verabschieden mussten, standen wir vor der Frage «weitermachen
oder aufhören?». Schnell war für uns klar, dass wir auch in Zukunft den Kin-
dern das bereits traditionelle Sommercamp anbieten möchten. Also ging das
grosse Planen los. 

Glücklicherweise fanden wir in Raphael Rüeger schnell einen Trainingsleiter
in unseren eigenen Reihen. Als einer unserer sehr gut ausgebildeten Trainer
mit jahrelanger Erfahrung im Juniorenbereich und natürlich auch als Camp-
trainer konnten wir ihm diese wichtige Aufgabe vertrauensvoll übergeben. 
104 Kinder und Jugendliche standen von Mittwoch bis Samstag bei strahlen-
dem Sonnenschein auf dem Fussballplatz in Hüntwangen und trainierten -
zugeteilt nach Alter in verschiedene "Länder"-Gruppen - mehrere Stunden pro
Tag ihre fussballerischen Fertigkeiten. Von Detailtrainings bis zum täglichen
"Mätchle" war alles dabei. Verpßegt wurden wir dabei von der Metzgerei
Sigrist jeweils mit einem köstlichen Mittagessen. Weitere Leckereien erhielten
wir von der Drogerie Rusconi Star und Smile GmbH, welche uns auch mit Son-
nencreme und hauseigener Creme gegen den Muskelkater unterstützte.
Sowie der Mobiliar, welche nebst den von Planetshirt mit Namen bedruckten
Sportsäcken und Schlüsselbändern, am Samstagnachmittag für alle ein Glace
spendierte.

Am Samstag fand das Camp mit der grossen «Champions League» am Mor-
gen, sowie dem Familyday seinen Abschluss. Spielten am Morgen die Kinder
in ihren Teams noch gegen die anderen Mannschaften, so bildeten sie am
Nachmittag zusammen mit einer Begleitperson ein Team und versuchten so,
zusammen gegen die anderen Paare möglichst viele Punkte zu erreichen.
Wenn auch dabei Fussballerfahrung half, so war das gemeinsame freudvolle
Erleben doch das Hauptziel dieses Abschlussnachmittages. 

Wir freuen uns sehr, dass es uns als Verein möglich war, diesen Anlass durch-
zuführen und danken an dieser Stelle allen Unterstützern, angefangen bei
unserem Hauptsponsor der Garage Vaterlaus GmbH, der Hauenstein Rafz, über
die Eltern und ganz speziell bei allen Trainern und Betreuungspersonen, wel-
che sich diese vier Tage Zeit genommen haben und damit einen grossen Teil
zum Gelingen dieses Camps beigetragen haben.
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Inklusion im Sport: 
Emiddio Sansone schreibt Geschichte beim FC Rafzerfeld

Der FC Rafzerfeld ist mehr als nur ein Sportverein – er ist ein Ort der Begeg-
nung und Integration. In einer zunehmend vielfältigen Gesellschaft nimmt
der Fußball eine wichtige Rolle ein, indem er Menschen aus unterschiedli-
chen Kulturen und Lebenswelten zusammenbringt. Unser Verein engagiert
sich aktiv dafür, ein inklusives Umfeld zu schaffen, in dem jeder – unabhängig
von Herkunft, Geschlecht oder sozialem Status – herzlich willkommen ist.

Mit Emiddio Sansone hat der FC Rafzerfeld einen besonderen Trainer gewon-
nen: Er ist unser erster Coach, der auf einen Rollstuhl angewiesen ist. Zu Be-
ginn der aktuellen Saison hat Emiddio die C-Junioren übernommen und
bereichert den Verein mit seiner Leidenschaft, seinem Engagement und sei-
nem Tatendrang.

Emiddio lebt in Singen und ist stolz darauf, Teil unserer Gemeinschaft zu sein.
Mit 44 Jahren blickt er auf eine beeindruckende Karriere zurück, die über den
Fußball hinausgeht. Neben zahlreichen QualiÞkationen im Fußballbereich ist
er auch in der Musik und im Rollstuhlbasketball aktiv. Seine Reise im Fußball
begann im Alter von 12 Jahren, als der Juniorenleiter des ESV Südstern Singen
ihm die Möglichkeit gab, als Schiedsrichter Fuss zu fassen. Später folgten Sta-
tionen als Juniorentrainer, Analytiker und Scout. Er besitzt zudem die Trainer-
und Torwarttrainer-C-Lizenz. Im Laufe der Jahre hat er ausserdem selbst Roll-
stuhlbasketball gespielt und eine eigene Mannschaft gegründet.

Seine positive, optimistische und kämpferische Einstellung macht Emiddio
zu einer grossen Bereicherung für unseren Verein.

Der FC Rafzerfeld wünscht ihm und seiner Mannschaft eine erfolgreiche Saison!
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Philipp Spühler Motiviert in die neue Saison

Mit voller Motivation und vollem Teamgeist ist der UHC Phantoms Rafzerfeld
in die Saison 24/25 gestartet, die im September begann. Bereits das intensive
Sommertraining legte den Grundstein für die sportlichen Erfolge. In abwechs-
lungsreichen Einheiten verbesserten die Spieler ihre technischen und physi-
schen Fähigkeiten – stets mit dem Ziel, optimal vorbereitet in die neue
Spielzeit zu gehen.

Ein Höhepunkt in der Vorbereitung war das Trainingswochenende im idylli-
schen Kerenzerberg. Hier arbeiteten die Spieler gezielt an Technik und Kon-
dition und stärkten den Teamzusammenhalt. Auf den Start freuten sich unsere
fünf Teams – Herren 1, Herren 2 und die Juniorenteams C (13–14 Jahre), 2x D
(11–12 Jahre) und E (bis 10 Jahre).

Herren 2 – Aufstieg in die 4. Liga

Einen besonderen Grund zum Feiern hatte unser Herren 2 Team, das in seiner
ersten Saison gleich den Aufstieg in die 4. Liga schaffte. Dieser überraschende
Erfolg wurde gebührend gefeiert. Die Phantoms haben mit Martin einen
neuen Aufstiegstrainer. Der Einstieg in die höhere Liga bringt zwar neue He-
rausforderungen mit sich, und der Saisonstart verlief nicht ganz wie erhofft.
Doch der Teamspirit ist ungebrochen: Die Spieler sind entschlossen, sich in
der neuen Liga zu behaupten und gemeinsam an ihrer Leistung zu arbeiten.
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Herren 1 startet kämpferisch in die Saison

Mit Spannung und voller Motivation startete auch das Herren 1-Team in die
Saison. Bereits bei der Anreise zum Auftaktspiel in Würenlos herrschte eine
gute Stimmung, und Martins motivierende „Hinterwälder-Rede“ brachte die
Mannschaft zunächst zum Schmunzeln, aber liess sie ruhig und fokussiert
bleiben. Gut versorgt mit Snacks von Manuel und Brownies von Oli, waren
die Phantoms bereit für ihre erste Begegnung gegen das Heimteam Würenlos,
das gerade aus der dritten Liga abgestiegen ist. Die Partie war ausgeglichen
und hart umkämpft, aber letztlich kosteten einige Unaufmerksamkeiten dem
Team den Sieg, und die Phantoms mussten sich knapp geschlagen geben.

Im zweiten Spiel gegen die „Bohrmaschinen“ setzten die Phantoms dann er-
neut alles daran, Punkte zu holen. Auch diese Begegnung verlief spannend
und war von ständigen Führungswechseln geprägt. Am Ende trennten sich
die Teams mit einem 6:6-Unentschieden, und die Phantoms sicherten sich
zumindest einen Trostpunkt.

Nach diesem kämpferischen Auftakt ist das Herren 1-Team nun bestens auf
die kommenden Spiele vorbereitet und entschlossen, die nächsten Punkte für
sich zu gewinnen.

Interessierst du dich für Unihockey und möchtest den zweitgrössten Mann-

schaftssport der Schweiz selbst ausprobieren?

Dann komm einfach in ein Training vorbei oder schreib uns eine E-Mail – wir

freuen uns auf dich!
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Patrick Schneider Ostschweizer Jungschützen Gruppenmeisterschaft

Nach dem erfolgreichen KantonalÞnal am 6. Juli fand am 24. August in Chur
der Ostschweizer Jungschützen GruppenmeisterschaftsÞnal statt. Mit einem
Gruppentotal von 706 Punkten war die Rafzerfelder Gruppe auch an diesem
Anlass erfolgreich und durfte sich mit einem kleinen Rückstand, von fünf be-
ziehungsweise neun Punkten auf die vorderen Ränge, am dritten Rang erfreuen. 

Reimann Til        91 und 89 Pkt.             Letsch Jan           85 und 90 Pkt.

Sigrist Julia         91 und 88 Pkt.             Mathis Maura     80 und 92 Pkt.

Wir gratulieren den vier Schützinnen und Schützen sowie dem Betreuerteam
zu diesen herausragenden Leistungen herzlich!

Schweizer GruppenmeisterschaftsÞnal Jungschützen

Aufgrund der starken QualiÞkation am Ostschweizer-Final, qualiÞzierte sich
die Gruppe für den schweizweiten Final am 21. September in Emmen.
Das Niveau am Final war dementsprechend hoch und die Vorfreude gross.
Unsere Jungschützen zeigten eine grossartige Leistung und platzierten sich
auf dem 12. Rang von total 72 Finalgruppen. Herzliche Gratulation!!

Reimann Til       89 und 95 Pkt.             Letsch Jan           84 und 87 Pkt.

Sigrist Julia         89 und 89 Pkt.             Mathis Maura     83 und 86 Pkt.

Mach mit bei den Jungschützen!

Jugendlichen vom 12. bis zum 14. Lebensjahr wird ein Juniorenkurs angebo-
ten. In diesem Kurs lernst Du mentale Stärke, Motivation, Ausdauer, Konzen-
tration und Spass im Wettkampf zu vereinigen. Neben den Trainings und
einigen Wettkämpfen stehen weitere gemeinsame Anlässe auf dem Pro-
gramm, an welchen die Kollegialität nicht zu kurz kommt.

Bist Du 2025 zwischen dem 15. und 20. Lebensjahr und Schweizer Bürger? 
Dann mach mit bei uns im Jungschützenkurs und melde Dich bis spätestens
am 1. März 2025 an.

Anmelden oder informieren kannst Du Dich direkt per Mail an:
nachwuchs@schuetzen-rafzerfeld.ch
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Obligatorische Übungen 2024

Die drei durchgeführten Übungen lockten total 114 Schützen in das Schüt-
zenhaus Rafz. Brupbacher Rolf und Heydecker Daniel erzielten dabei je das
höchste Resultat mit 82 von total 85 Punkten.

Auswärtige Schiessen

Mit 26 Schützen besuchten wir das Bezirksschiessen in Kloten. Brupbacher
Rolf führte die Rafzerfelder mit starken 97 Punkten an, gefolgt von Burgener
René mit 95 Punkten. Auch unsere Jungschützen schossen hohe Resultate.
Sigrist Julia erzielte 94 Punkte und Hunziker Cedric 91 Punkte, was ihnen
auch gute Ränge sicherte.

Total 16 Schützen besuchten unsererseits das Jubiläumsschiessen in OtelÞn-

gen. Sigrist Julia brillierte als beste U21 Schützin mit 115 von möglichen 120
Punkten. Schneider Patrick platzierte sich bei Punktegleichheit mit 118 Punk-
ten auf dem 2. Rang aller Schützen.

07. / 14. Dezember 24
2. Januar 25

Bächtelischiessen Rafz

/ 14. Dezember 2

Agenda

Schmidli Architekten + Partner  |  8197 Rafz  |  www.schmidli.ch

Alles

rund um

Immobilien.

Caroline Anrig
Dipl. Fusspflegerin 

Stiegstrasse 194 

8195 Wasterkingen 

+41 44 524 29 05 

ca.fusspflege@outlook.de 

www.cafusspflege.com 

Mo. 08.00 - 18.00 Uhr

Lachewäg 2
8197 Rafz
+41 44 869 01 83
info@ekoplan.ch
www.ekoplan.ch

» Elektrokontrollen

» Elektroplanung bei Neu- und Umbauten

» Zustandsanalyse und Lösungsvorschläge

» Beleuchtungskonzepte für Erneuerungen 

und Sanierung
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Gute Nachrichten für die medizinische  

Grundversorgung in Eglisau und Umgebung 

 
Die Hausarztpraxis BaMed AG im Zentrum Rafzerfeld ist auf gutem Weg. Eine 
Hausärztin und ein Hausarzt mit grosser Erfahrung sind unter Vertrag, mit wei-
terem Personal ist man in Verhandlung. Die Eröffnung ist für den 1. März 2025 
geplant. 
 
Es ist bekannt, dass es zunehmend an Ärzten für die medizinische Grundver-
sorgung fehlt. Dies gilt auch für Eglisau und das umliegende Rafzerfeld. Des-
halb hatten sich fünf Eglisauer Privatpersonen zusammengetan und im Juni 
dieses Jahres das Kapital für die Gründung der BaMed AG bereitgestellt, 
um eine moderne Hausarztpraxis im neu erstellten Zentrum Rafzerfeld beim 
Bahnhof Hüntwangen aufzubauen. Der Zuspruch ist gross und unterdessen 
haben die Detailarbeiten begonnen. Nach einer erfolgreichen Personalsu-
che steht der Eröffnung im kommenden Frühjahr nichts mehr im Weg. 
 
Die angemieteten Räumlichkeiten liegen gleich neben der Spitex am Rhein, 
die per Frühjahr 2025 gleichfalls in das zentral gelegene Gewerbezentrum 
umzieht. Dies wird eine enge Zusammenarbeit der BaMed mit der Spitex     
ermöglichen und bedeutet eine umfassende Betreuung nicht nur in der   
medizinischen, sondern wenn nötig auch in der pflegerischen Grundversor-
gung. 
 
Eine Besonderheit ist, dass sich die Bevölkerung mit der Zeichnung von Par-
tizipationsscheinen oder der Gewährung von Darlehen direkt an dieser 
Hausarztpraxis beteiligen kann. Es besteht dabei die Aussicht auf Dividen-
den und garantiert die automatische Aufnahme in die Patientenkartei, dies 
schon beim Ankauf von nur einem Partizipationsschein à CHF 1000.-. 
 
Diese Möglichkeit besteht bis zur Eröffnung der Praxis. Detaillierte Unterlagen 
können direkt bei der Präsidentin des Verwaltungsrats, Dr. med. Christina 
Kuhn, unter kuhn.christina@bluewin.ch angefordert werden. 
 
Die BaMed AG freut sich auf weitere Unterstützerinnen und Unterstützer die-
ses wichtigen Projektes. 
 

Verwaltungsrat der BaMed AG
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Familie Meier trumpft auf!

Zum zweiten Mal fand dieses Jahr das Fondue-Schiessen in
Seen-Gotzenwil statt. Eine neue Wettkampfart, bei dem auch die Geselligkeit
GROSS geschrieben wird. Zum Einen gibt es die Einzelwertung, in welcher
der Festsieger erkoren wird und dann aber auch eine ganz neue Form von
Team-Wettkampf. Im Team starten vier Akteure, wo es sonst Fünf oder Sechs
sind. Auch speziell, dass die Team-Mitglieder aus verschiedenen Vereinen zu-
sammengestellt werden können. Bei diesem vierköpÞgen Team entstand bei
Meier’s sofort die Idee, als Familie teilzunehmen, was nach unserem Wissen
einzigartig in der Armbrust-Szene ist. 

Sina und Dominic mit ihren Eltern Moni und Stefan zogen also los und das
Ziel war es, einfach etwas Spass zu haben an diesem neuen Wettkampf, wel-
cher übrigens im Dunkeln mit Kunstlicht geschossen wird. Für Sina war es
einer der ganz wenigen auswärtigen Wettkämpfen in dieser Saison, ist sie doch
erst seit zwei Jahren als Armbrustschützin unterwegs. Auch für Dominic war
es einer der seltenen Einsätze, da er aufgrund einer Weiterbildung pausiert. 

Dafür gingen die Eltern mit mehr Ambitionen ans Werk. Moni fand in dieser
Saison wieder zu ihrer beneidenswerten Form zurück und konnte immer mal
wieder ein fettes Ausrufezeichen setzen. So auch an diesem Abend! Mit einer
sehr souveränen Leistung gelang ihr beinahe der Sprung auf’s Podest - ein
starker 5. Rang resultierte schlussendlich in der Endabrechnung!

Fehlt also noch Papa-Meier… Dieser Wettkampf wurde auf die Scheibe mit
20er Wertung absolviert - nicht das Lieblingsstück von Stefan. An diesem
Abend meinte es dieses Scheibenbild allerdings gut mit ihm und das Resultat
reichte in der Endabrechnung sogar zum Festsieg - Stefan gelang es, Vorjah-
ressieger Renato Harlacher in Schach zu halten und wurde somit Fondue-

Meister 2024! 

Damit aber noch nicht genug: In der Teamwertung siegte das Team Rüm-
lang/Gotzenwil diskussionslos. Aber bereits auf dem 2. Rang taucht wieder
die Familie Meier auf! Was für ein Resultat! Sina grinste ihre Eltern an und
meinte: „Und ihr wolltet einfach etwas Spass haben….!“ Hatten sie ja auch!
Hammer-Resultate, mit denen wohl niemand aus dem Team gerechnet hatte! 

Zum Abschluss wurden alle Teilnehmenden mit einem super leckeren Fondue
à discrétion verpßegt, in einer absolut tollen Atmosphäre! Fazit: Das Team
aus Hüntwangen hatte mit Sicherheit ihren Spass und der Wettkampf im
2025 dürfte wieder einen Platz im Kalender Þnden.

-Schiessen in
elligkeit

Moni in action
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pistolenclub rafzerfeld

Demis Bühler

Aktuar

Pistolenclub Rafzerfeld

Postanschrift:

Pistolenclub Rafzerfeld

Postfach 133

8197 Rafz

Ansprechperson: 

Gerrit Kapfer, Präsident

079 955 32 87

info@pc-rafzerfeld.ch

pc-rafzerfeld.ch

Saisonrückblick Pistolenclub Rafzerfeld

Als Start in die neue Saison führten wir am 20. April 2024 unser traditionelles Cup-
Schiessen durch, über das wir bereits in einer früheren Ausgabe berichtet haben.

Auch haben wir im Auftrag des Bezirksschützenverbands Bülach wieder das
Feldschiessen mit den Distanzen 25m und 50m durchgeführt. Insgesamt schos-
sen 39 Teilnehmer das Feldschiessen bei uns. Das höchste Resultat in Rafz er-
reichte Michael Staubli mit 178 Punkten. Auf ihn folgten Regula Ita mit 176
und Heinrich Egli mit 175 Punkten als weitere Schützen des PC Rafzerfeld.

Ebenfalls führten wir zum dritten Mal das Sommer-Schüsse als Ersatz für das
Bächtelischiessen durch. Es wurden 10 Schuss einzeln auf 50m und drei Serien
à je 5 Schuss in 50, 40 und 30 Sekunden auf 25m geschossen. Insgesamt absol-
vierten 88 Schützinnen und Schützen die Wettkämpfe. Festsieger des 3. Som-
mer-Schüsse wurden Stefan Kubli, Pistolenschützen AndelÞngen, Lukas Bürgi,
Stadtschützen Winterthur und Oliver Jud, Pistolenclub Diessenhofen, mit jeweils
Total 238 Punkten (höchste Punktzahl beider Wettkämpfe zusammengezählt).

Im August haben wir unser 125-Jahre Jubiläum PC Rafzerfeld mit einer Schiff-
fahrt auf dem Rhein inkl. Brunch und anschliessendem Minigolf gefeiert. Es
war ein gelungener und geselliger Anlass.

Dieses Jahr durften wir das Freundschaftsschiessen mit dem PK Wallisellen
und den PS Witerig organisieren. Geschossen wurden 10 Schuss einzeln auf
50m und drei Serien à je 5 Schuss in 50, 40 und 30 Sekunden auf 25m. Ge-
wonnen hat Elias Zois, PS Witerig, mit Total 239 Punkten, gefolgt von Timon
Zois, PS Witerig, mit 235 und Regula Ita, PC Rafzerfeld, mit 234 Punkten.

Am 1. Oktober fand bei Herbstwetter das Endschiessen vom PC Rafzerfeld statt.
Dieser interne Schiessanlass wird traditionell als Plauschwettkampf durch-
geführt, bei dem nicht nur die Schiessresultate zählen. Insgesamt nahmen
13 Mitglieder an diesem Anlass teil. Gewonnen hat diesen Wettbewerb Mi-
chael Staubli mit 321 Punkten, gefolgt von Gerrit Kapfer mit 293 und Murat
Ayhekim mit 285 Punkten.

Das Aussentraining im Stand 2024 wurde am 15. Oktober beendet.

Am 12. November beginnt das Luftpistolentraining im Lupikeller des Schüt-
zenhauses unter der 50m/25m Anlage. Geschossen wird jeweils Dienstags
von 18:00 bis 19:00 Uhr.

Interessierte sind herzlich zum unverbindlichen Besuch eines unserer Luft-

pistolentrainings eingeladen. Waffe und Munition stellen wir bei Bedarf gerne

zur Verfügung.

Weitere Informationen

Þnden Sie auf  unserer

Website:

pc-rafzerfeld.ch 
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Volleyball Club

Wasterkingen

info@volleyballclub-

wasterkingen.ch

www.volleyballclub-

wasterkingen.ch

Markus Frutig

volleyball club wasterkingen

Volleyball? Volleyball!

Was bitte ist ein Passeur? Wie stellt man sich beim Volleyball möglichst gut

auf?  Und was bedeuten die “geheimen” Zeichen hinter dem Rücken vor dem

Anschlag?

Diesen und weiteren Fragen stellten sich diesen Spätsommer ein paar neue
Spielerinnen und Spieler beim wöchentlichen Training des Volleyballclub
Wasterkingen in der Turnhalle Wasterkingen. Und ja, der Autor dieses Textes
zählt sich auch zu den Frischlingen. Ich bin ehrlich, das letzte Mal Volleyball
habe ich wohl in meiner Schulzeit gespielt, ist also schon ein paar Jahre her.
Als ich dann am Neuzuzüger-Apéro erfahren habe, dass es einen Volleyball-
club in Wasterkingen gibt, war meine Neugier sofort geweckt. Jedoch machte
sich zuerst auch grosse Skepsis breit, ob ich, der seit zirka 25 Jahren kein Vol-
leyball mehr gespielt hat, dem überhaupt gewachsen bin und mich nicht zum
“Löli” mache. Beim ersten Mal nach den Sommerferien stand ich allerdings
noch allein vor dem Eingang zur Turnhalle. Irgendetwas habe ich gelesen
oder gehört, dass sich mindestens 6 Personen anmelden müssen, damit das
Training stattÞndet. An diesem Abend waren es nur deren 4, tja, Pech gehabt.
Unerledigter Dinge kehrte ich anschliessend wieder nach Hause und ver-
suchte in den folgenden Tagen, noch ein paar weitere zukünftige Volleyball-
proÞs in meinem Umfeld zu rekrutieren. Am drauffolgenden Mittwoch hat es
geklappt, das Training hat stattgefunden und ich lernte beispielsweise, dass
ein Passeur (oder auch Zuspieler/Passgeber) derjenige Spieler ist, der die An-
griffe der eigenen Mannschaft koordiniert, bzw. den Ball den Angreifern zu-
spielt. Je nach Anzahl Spieler pro Mannschaft, maximal deren 6, stellt man
sich anders auf, damit man einen möglichst grossen Bereich des Spielfelds
abdecken kann, um die Angriffe der Gegenmannschaft abnehmen zu können.
Die knapp 2 Stunden am Mittwochabend vergehen jedenfalls immer viel zu
schnell, gerne würden wir jeweils noch eine Revanche der Revanche spielen.

 Ich ermutige alle, die gerne wieder einmal Volleyball spielen möchten, auch
einmal bei einem Training reinzuschnuppern. Egal ob Jung oder Junggeblie-
ben, Anfänger, Amateur oder HalbproÞ, kommt doch am Mittwochabend um
20 Uhr in die Turnhalle nach Wasterkingen und spielt mit! Wir spielen zum
Plausch und das soll auch so bleiben, der Spass und die Bewegung steht im
Vordergrund. Anmelden kann man sich über die App “fragab”, den Link dazu
Þndet man auf der Homepage www.volleyballclub-wasterkingen.ch. Ach ja, und
was die geheimen Zeichen hinter dem Rücken bedeuten, weiss ich immer
noch nicht, aber die gibt es vielleicht auch nur beim Beachvolleyball ;-)

Bis bald in der Halle! Sportliche Grüsse, Volleyballclub Wasterkingen
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Warum ein Besuch gut tut?

Es tut gut, in der Nähe eines heiteren Menschen zu sein, der zuhören kann
und man sich auf ihn verlassen kann.

Sie möchten gerne besucht werden zu Hause oder im Alters-/Pßegeheim?
Weil ein Besuch Kurzweil bringt oder ein Zusammensein aus einem trüben
Tag, einen heiteren werden lassen kann, weil Sie einmal einen anderen Men-
schen um sich haben möchten zum Reden und Austauschen, zum „Käffelen“,
um aus Ihrem Leben zu erzählen, um sich vorlesen zu lassen, um spazieren
zu gehen oder um Gesellschaftsspiele zu spielen oder um ...
Es gibt viele Gründe!

Unsere ausgebildeten Besucher/Innen gehen kostenlos zu Menschen, welche
gerne besucht werden möchten, in Wil, Hüntwangen und Wasterkingen zu
Hause oder auch im Alters-/Pßegeheim in Eglisau, Rafz und Hüntwangen.

Vielleicht kennen sie auch jemanden der gerne besucht werden möchte, sich

aber nicht getraut? Getrauen Sie sich und rufen Sie mich unverbindlich an,
ich freue mich über Ihren Anruf.

Gerne arrangiere ich unverbindlich ein Treffen mit einer Person, die sie in re-
gelmässigen Abständen, in der Regel etwa alle 2 Wochen, besucht und gute
Momente mit Ihnen verbringen möchte.

Eine schöne und besinnliche Adventszeit mit vielen kleinen und grossen

Wundern wünscht Ihnen allen

Verein Besuchsdienst Unteres Rafzerfeld Wil-Hüntwangen-Wasterkingen

Verein Besuchsdienst 

Unteres Rafzerfeld

Wil, Hüntwangen, 

Wasterkingen

Katrin Strässler

Koordinatorin

079 749 35 27

katrin.straessler@

gmx.ch

verein besuchsdienst unteres rafzerfeld

Unsere Freiwilligen

besuchen Sie kostenlos

und wir sind politisch

und konfessionell

neutral.
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Helden und Engel im Rafzerfeld

Am Dienstag, dem 22. Oktober, brach für uns die Welt kurz zusammen.
Mein Mann erlitt auf dem Tennisplatz in Hüntwangen plötzlich einen Herzstillstand. 

Nur durch das schnelle und beherzte Eingreifen seiner Mannschaft sowie zweier Trainer
des FC Rafzerfeld, die zufällig in der Nähe waren und blitzschnell reagierten, 

ist er heute noch bei uns. Dank ihrer sofortigen Erste-Hilfe-Massnahmen, dem Einsatz
des DeÞbrillators und vor allem der unermüdlichen Herzmassage hat mein Mann 

überlebt. Dafür sind wir unendlich dankbar – er hatte an diesem Tag wahrlich
 viele Schutzengel an seiner Seite.

Von Herzen möchte ich mich bei allen Helfern bedanken.
 Ihr seid wahre Helden und eure Tatkraft hat uns das wertvollste Geschenk überhaupt

gegeben: Mehr gemeinsame Zeit. 

Ebenso gilt unser tiefster Dank all jenen, die uns in diesen Tagen ihre 
Unterstützung und Hilfe angeboten haben. Es wird uns einmal mehr bewusst, an welch

wunderbarem Ort wir leben dürfen. 

Der Zusammenhalt, die Fürsorge und die Nächstenliebe, die wir hier erfahren, 
sind keinesfalls selbstverständlich. In dieser schwierigen Zeit spüren wir eine 

unglaubliche Geborgenheit und Verbundenheit, und das erfüllt uns
 mit grosser Dankbarkeit.

Larissa Bopp

Herzlichen Dank!



80

Altersmedizin im Spital Bülach wächst mit der Bevölkerung

Die Altersmedizin im SpitalBülach wird ab Januar 2025 erneut ausgebaut. Damit
passt sich der seit über zehn Jahren bestehende Fachbereich dem zunehmenden
Bedarf im Zürcher Unterland an.  Seit dem 4. November verstärkt zudem Dr. med.
Raphael Monsch als zweiter Leitender Arzt das Betreuungsteam.

Bis ins Jahr 2040 wird der Anteil der über 65-Jährigen im Zürcher Unterland
um 70 Prozent zunehmen. Gemäss dem statistischen Amt des Kantons Zürich

Thomas Langholz

Leiter Kommunikation

und Marketing 

Spital Bülach AG

spital bülachssp

ehem. volkstanzgruppe rafzerfeld

Zum Abschied von Werner Wüthrich

Werner Wüthrich war während 45 Jahren Leiter der Volkstanzgruppe Razerfeld.
Während dieser langen Zeit hat er unzählige Volkstänze zu Hause vorbereitet
und dann in den Proben mit uns eingeübt. Er hatte viel Geduld mit uns!

Die gelernten Tänze haben wir an vielen Festen und Anlässen unter seiner
Leitung aufgeführt.

Werner hat Ferienwochen und Wanderungen organisiert und geleitet.

Gross war sein Einsatz auch an Festen im Rafzerfeld. An der Rafzer Herbst-
messe war die Volkstanzgruppe viele Jahre für den Abzeichen-Verkauf zustän-
dig. An Dorffesten im Rafzerfeld zeigten wir unsere Tänze und oft waren wir
auch mit einem Stand anwesend, wo wir z.B. feine Apfelküchlein verkauften.
Bei all diesen Anlässen bekamen wir grosse Hilfe aus dem Hause Wüthrich. 

Für Alles, was Werner für uns getan hat danken wir ihm von Herzen. In diesen
Dank einschliessen möchten wir auch seine Frau Brigitte. Bei allen Aktivitäten 
hat sie Werner tatkräftig unterstützt. Wir sind auch ihr zu grossem Dank ver-
pßichtet.

Nun ist Werner nicht mehr. Was uns bleibt, sind viele schöne Erinnerungen
an das gemeinsam Erlebte.

Wir werden Werner Wüthrich in lieber und dankbarer Erinnerung behalten.

Für die ehemalige

Volkstanzgruppe 

Rafzerfeld

Trudi Füchslin
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ist das Unterland damit der Spitzenreiter im gesamten Kanton. Damit steigt
auch der Anteil akut kranker älterer Menschen. Um die medizinischen Be-
dürfnisse der Bevölkerung im Zürcher Unterland weiterhin optimal abzude-
cken, baut das Spital Bülach seine Klinik für Altersmedizin aus. Durch den
Umzug der Palliativstation in den neuen Modulbau im Spitalpark wurde im
August Platz im Hauptgebäude geschaffen. Dadurch können sechs zusätzliche
Betten für die Betreuung älterer Menschen zur Verfügung gestellt werden.
Bereits Anfang September wurde die Kapazität in diesem Bereich um drei
Betten erhöht. Alle Betten können Anfang kommenden Jahres in Betrieb ge-
nommen werden. Ab diesem Zeitpunkt verfügt die Klinik für Altersmedizin
somit über 34 Betten. Das sind neun Betten mehr als noch vor zwei Jahren.
«Damit wachsen wir parallel zum weiterhin steigenden Bedarf in der Alters-
medizin im Zürcher Unterland und können mehr Patientinnen und Patienten
betreuen», sagt Dr. med. Marcel Amstutz, Chefarzt für Altersmedizin.

Speziell geschultes Personal

Auch für die personelle Abdeckung ist gesorgt. Dr. Amstutz hat diesen Fach-
bereich am Spital Bülach seit 2012 schrittweise aufgebaut. Inzwischen ist
sein Team auf zwei Leitende Ärzte, vier Oberärzte/Oberärztinnen sowie sechs
Assistenzärztinnen/Assistenzärzte angewachsen. Dr. med. Raphael Monsch
verstärkt das Team neu als Leitender Arzt. Von grossem Vorteil ist, dass er be-
reits mehrere Jahre als Oberarzt im Spital Bülach tätig war und dort einen
Grossteil seiner Ausbildung zum Altersmediziner absolviert hat. Neben be-
sonders geschulten Medizinern und Pßegefachpersonen kümmern sich Phy-
sio-, Ergo- und Ernährungstherapeutinnen und -therapeuten sowie der
Sozialdienst um die individuellen Bedürfnisse der älteren Patienten. Mit der
Ausbildung von Assistenz- und Oberärzten zu Fachärzten bzw. Fachärztinnen
für Geriatrie ist die medizinische Versorgung sowie die Nachfolge von pen-
sionierten oder aus dem Spital austretenden Ärztinnen und Ärzten auch in
Zukunft gesichert.

Bedürfnisse älterer Menschen erfüllen

Wichtig für die optimale Betreuung älterer Menschen ist die enge Zusam-
menarbeit mit der Spitex, den regionalen Alters- und Pßegezentren, den Re-
habilitationskliniken sowie die gute Vernetzung mit den Hausärztinnen und
Hausärzten und niedergelassenen Spezialistinnen und Spezialisten. Der ste-
tige Austausch ermöglicht es, den häuÞg multidimensionalen Problemen der
älteren Patientinnen und Patienten gerecht zu werden. «Für uns ist es sehr
wichtig zu wissen, wie jemand vor dem Spitalaufenthalt lebte und ob eine
Rückkehr in den gewohnten Alltag möglich ist. Und wenn ja, welche Unter-
stüzung er benötigt», erklärt Dr. Amstutz. Im Netzwerk mit allen Beteiligten,
bietet das Spital Bülach so optimale Bedingungen zur Versorgung der älteren
Bevölkerung im Zürcher Unterland.

Dr. med. Raphael Monsch 

Spital Bülach AG

Spitalstrasse 24

8180 Bülach

+41 44 863 27 70

kommunikation@

spitalbuelach.ch

spitalbuelach.ch
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dezember .   2024

januar  .   2025

februar   .   2025

01. 09.00 Uhr- Parkplatz Landbüel
Morgenspaziergang Vögel am
Rhein - NVV

01. Weihnachtsmarkt Hüntwangen
VVH

01. 14.00 - 19.00 Uhr
Dorfmuseum Hüntwangen
geöffnet - Finissage Sonderaus-
stellung «Wasterkingen»

01. 16.00
Jubiläums-Winterkonzert
mit MV Dettighofen - MVW

04. 12.15 Uhr - kath. Pfarreiz. Eglisau
Mittagstisch - Kath. Kirche

04. 17.00 - 19.00 Uhr
kath. Pfarreizentrum Rafz
Adventsabend kath. Frauenverein

05. 09.30 Uhr - KGH Hüntwangen
Eltern-Kind-Singen - Ref. Kirche

05. 19.30 Uhr
kath. Pfarreizentrum Eglisau
Kirchgemeindeversammlung

05. -
Chlausen TV Hüntwangen

08.

07. Bächtelischiessen Rafz
Schützen Rafzerfeld

07. 09.30 Uhr - Pfarreizentr. Eglisau
Schachspielgruppe für Kinder
und Eltern - Kath. Kirche

07. 10.00 - 10.30 Uhr - Kirche Wil
Fiiere mit de Chline - Ref. Kirche

09. Bächtelischiessen Rafz
Schützen Rafzerfeld

05. 20.00 Uhr - Goldbachschür
Gemeindeversammlung

12. 09.30 Uhr - KGH Hüntwangen
Eltern-Kind-Singen - Ref. Kirche

12. 18.30 Uhr - Kirche Wasterk.
Wasterkinger Dorfweihnachten
Ref. Kirche

15. 17.00 Uhr - Kirche Wil
WiehnachtsÞir für Chli & Gross
Ref. Kirche

19. 09.30 Uhr - KGH Hüntwangen
Eltern-Kind-Singen - Ref. Kirche

05. 09.00 Uhr- Parkplatz Landbüel
Biberspuren am Schwarzbach
NVV

08. 12.15 Uhr - kath. Pfarreiz. Eglisau
Mittagstisch - Kath. Kirche

09. 13.30 - Rest. Riegelhof Wil
Spielnachmittag 60+
Pro Senectute

10. 19.30 Uhr - kath. Pfarreiz. Eglisau
WinterÞlm-Abend
kath. Frauenverein

14. Bächtelischiessen Rafz
Schützen Rafzerfeld

16. 60+ Anlass - Ref. Kirche
Halbtagesausßug Kloster Fahr

18. 09.30 Uhr - Pfarreizentr. Eglisau
Schachspielgruppe für Kinder
und Eltern -Kath. Kirche

18. 19.00 - 23.00 Uhr - Dorfhus
Wasterkingen
Spielabend - pro Wasti

29. 14.00 Uhr - kath. Pfarreiz. Rafz
Treffpunkt 60plus - kath. Kirche

31. Generalversammlung
Musikverein Wil

31. Generalversammlung SVP

02. 09.00 Uhr- Parkplatz Landbüel
Spechtexkursion - NVV

02. Bächtelischiessen Rafz
Schützen Rafzerfeld

05. 12.15 Uhr - kath. Pfarreiz. Rafz
Mittagstisch - Kath. Kirche

07. Generalversammlung
Männerriege Hüntwangen

13. 13.30 - Rest. Sternen Wil
Spielnachmittag 60+
Pro Senectute

14. Generalversammlung 
Turnverein Hüntwangen

19. 14.00 Uhr - kath. Pfarreiz. Rafz
Treffpunkt 60plus - kath. Kirche

20. 14.00 Uhr - KGH Hüntwangen
Filmvorführung Schellen-Ursli
60+ Anlass - Ref. Kirche

21. Generalversammlung
Verschönerungsverein
Hüntwangen

21. 09.00 - kath. Pfarreiz. Eglisau
Familienfeier mit Kleinkindern

21. 09.00 - 12.00 Uhr
Christbaumkultur Hüntwangen
Christbaumverkauf

24. 13.15 - 13.45 Uhr - bei der
Kirche Wasterkingen
Weihnachtskonzert Musikver-
ein Stetten-Bergöschingen

30. 19.30 Uhr- Ausserdorfstrasse
Trychlerumzug Wasterkingen
Trychlergruppe ZU

Der Rotkreuz-Fahrdienst ermöglicht  

mobilitätsbehinderten Personen die  

Fahrt zum Arzt, zu Therapien oder zur Kur. 

Auskunft und Vermittlung

Schweizerisches Rotes Kreuz Zürich 

Sie erreichen unsere Einsatzleitung  

Montag bis Freitag  

08.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr  

Telefon 044 388 25 00

ROTKREUZ  FAHRDIENST
Hüntwangen . Wil . Wasterkingen

sau

he
ster Fahr

21. Gene
Verschöner
Hüntwangen

* Gemeindeanlass
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